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Prof Dr Merkle auf dem Jnder

Der Verlag K F Köhler in Leipzig läßt ſeit Oktober
1912 eine Monatsſchrift für das geſamte Hochſchulweſen und
die akademiſchen Berufsſtände erſcheinen die unter dem
Titel Akademiſche Rundſchau von Wilhelm Baum und Dr
Friedrich Schulze herausgegeben wird Jn zwei Nummern
dieſer Monatsſchrift vom Oktober und November 1912 hat
der bekannte Theologieprofeſſor und Kirchenhiſtoriker Seba
ſtian Merkle der Vergangenheit und der Gegenwart der
katholiſch theologiſchen Fakultäten eine kritiſch gehaltene
Studie gewidmet Dieſe Abhandlung die ſich ihrer ganzen
Anlage und Durchführung nach als an einen Kreis von Be
rufsgenoſſen gerichtet erweiſt hat das Mißfallen des Sekre
tärs der Jndexkongregation Paters Thomas Eſſer erregt
Die Akademiſche Rundſchau war wenig verbreitet und wird
wohl erſt durch den Fall Merkle einer weiteren Oeffentlich
keit bekannt werden Sie hat aber ihren Weg nach Rom
gefunden und iſt dort unter die Lupe jener Unverſöhnlichkeit
genommen worden mit der Eſſer der römiſcher als viele
eingeſeſſene Monſignori der Kurie geworden iſt ſeine an den
katholiſch theologiſchen Fakultäten Deutſchlands wirkenden
Landsleute ſofern ſie nicht zur Schule des Thomas von Aquin
ſchwören zu beehren pflegt

Eſſer hat in dieſer Hinſicht ja ſchon manchen Erfolg er
zielt Profeſſor Dr Schnitzer München lieſt nicht mehr
Profeſſor D Kiefl Würzburg wirkt in der ungefährlichen
Amtsſtube der biſchöflichen Kurie von Regensburg Nur
Merkle hielt ſich allen Anfeindungen zum Trotz und ließ ſich
durch den Zorn des allmächtigen Dominikaners nicht ein
ſchüchtern Er kam in der Verteidigung ſeiner Kirchlichkeit
den Gegnern zwar entgegen wenn es nottat Erſt vor kur
zem erließ er in der Germania eine öffentliche Erklärung
in der er gegenüber der törichten Reklamebemerkung eines
Antiquariatskatalogs der ihn als Moderniſt aufführte
mit Entſchiedenheit feſtſtellte Jch bin es aber mir ſelbſt
ſchuldig auch öffentlich zu erklären daß ich kein Moderniſt
bin Dieſe loyale Erklärung hat den Gang der Dinge wie
er durch Denunziation eingeleitet worden iſt offenbar nicht
aufhalten können Es iſt hier nicht der Platz die Studie
Merkles auf ihre Orthodoxie zu unterſuchen Nur ſoviel ſei
geſagt daß ſie mit Freimut in die Schäden hineinleuchtet
die die Exiſtenz der katholiſch theologiſchen
Fakultät einengen und verkümmern daß aber
der Ernſt ihrer Sprache und die Gründlichkeit ihrer Durch
arbeitung jedem Unbefangenen zeigen daß der Verfaſſer
eine Fachfrage in einem Fachblatt ſo darlegen wollte wie
ſie für Fachgenoſſen von Jntereſſe ſein kann Die übergroße
Empfindlichkeit der römiſchen Glaubenswächter hat aus die
ſen Erörterungen ſchleunigſt die Sätze herausgefiſcht die
für die Lobredner des gegenwärtigen Regimes weniger an
genehm klingen mochten und aus ihnen die Anklage formu
liert die zur Verurteilung der Aufſätze führte

Der Zweck dieſer chriſtlichen Liebesübung iſt durchſichtig
An ſich berührt die Zenſurierung eines Werkes den Ver
faſſer bekanntlich nicht Dieſe kanoniſtiſche Fiktion verliert
aber jede Bedeutung wenn man ſich vergegenwärtigt daß
die kirchliche Behörde ſich ſpäter wenn der Verfaſſer des auf
den Jndex geſetzten Werkes nicht ſeine Anſchauung ändert
gegen ſeine Perſon wendet Vei Theologieprofeſſoren ins
beſondere erfolgt nach nicht allzu langer Zeit die Androhung
es müßte den Studierenden der Beſuch der Vorleſungen des
fraglichen Theologen verboten werden wenn das ärgerliche
Verhältnis nicht geändert werde in dem ſich ſein Werk zur
Rechtgläubigkeit befindet Hiermit ſetzt bereits der unver
hüllte Zwang zum Widerruf ein da ein Theologieprofeſſor
ohne Zuhörer ſich auf die Dauer innerhalb des akademiſchen
Lehrbetriebes kaum halten kann So weit iſt ſo bemerkt mit
Recht die Köln Ztg die Gewalttätigkeit derer um Eſſer
bereits gediehen daß ſie einen deutſchen Theologen auch
wenn er in einem ſeiner Werke weder Glauben noch Sitten
berührt oder daraus geſchöpfte Jrrlehren vorträgt nur
deswegen auf den Jndex ſetzen weil er über eine Verwal
tungseinrichtung der Kirche wie die theologiſchen Fakultäten
ſie zweifellos darſtellen ein ſelbſtändiges Urteil gefällt und
ſich Anſchauungen zurechtgelegt hat die den leitenden Män
nern nicht paſſen Merkle bringt ganz treffliche Sätze wie
Dabei iſt nur das eine merkwürdig daß jeder Verſuch den

Katholizismus der deutſchen doch auf chriſtlicher Grundlage
ruhenden Bildung näherzubringen ſofort als Verrat am
kirchlichen Dogma denunziert wird während man einen
Tadel gegen die ſchineſiſchen oder malabariſchen Ge
bräuche durch welche die Jeſuiten in beſtändigem Wider
ſpruch mit Rom einer Akkomodation an eine gewiß nicht
chriſtliche Kultur im Jntereſſe ihrer Miſſion das Wort rede
ten wie eine Beleidigung der Kirche behäandelt

Es iſt als ob der Verfaſſer ſein Schickſal der Denun

nur Fragen des kirchlichen Verwaltungs
lebens in einer Fachzeitſchrift freimütig und geiſtvoll be
handelt hat

Deutſches Reich
Der Wehrbeitrag in 2 Leſung angenommen

Der Reichstag ſetzte am Donnerstag die zweite Be
ratung des Wehrbeitrages bei S 17 fort der für Grund
ſt ücke an Stelle des gemeinen Wertes den Er
tragsw ert zuläßt und als ſolchen das 25fache des Rein
ertrages beſtimmt Der Abgeordnete Graf Weſtarp emp
fiehlt kurz einen Antrag ſeiner Partei den Reinertrag mit
20 ſtatt mit 25 zu multiplizieren Der Sozialdemokrat
Emmel begründet unter großer Unruhe des Hauſes die der
Präſident nur notdürftig durch wiederholte Mahnungen zu
beſchwichtigen vermag einen Antrag den ganzen Para
graphen zu ſtreichen Graf Carmer Zieſewitz tritt für den
konſervativen Antrag ein Der Unterſtaatsſekretär im
Reichsſchatzamt meint es ſei ſchwer einen für alle Fälle
paſſenden Multiplikator zu finden im allgemeinen aber
träfe wohl der Kommiſſionsbeſchluß das richtige

Nachdem noch die Sozialdemokraten Ulrich Dr Südekum
und Dr David gegen die Abgg Frhr Heyl zu Herrnsheim
wild natl Voigt Hall wirtſch Vgg und v Mading
Welfe für den Antrag der konſervativen Partei geſprochen

haben wird dieſer ebenſo wie der ſozialdemokratiſche ab
gelehnt und S 17 in der Faſſung der Kommiſſion angenom
men Auch der Reſt des Geſetzes findet mit einigen kleine
ren Aenderungen Annahme ohne daß ſich noch längere De
batten entſpinnen Nur bei dem von der Kommiſſion ein
gefügten S 66a der den eventuellen Ueberſchuß des
Wehrbeitrags über die zur Beſtreitung der einmaligen Aus
gaben notwendigen Summe zur Kürzung des letzten Drit
tels der Abgabe verwendet wiſſen will während die Sozial
demokraten den Mehrertrag ſozialen Zwecken nutzbar machen
vollen kommt es noch einmal zu ſchärferen Auseinander
ſetzungen hauptſächlich zwiſchen der äußerſten Linken und
dem Grafen Weſtarp Noch vor 2 Ahr kann der Präſident
mitteilen daß das Geſetz über den Wehrbeitrag erledigt iſt

Es folgt die zweite Beratung der Novelle zum Reich s
ſtempelgeſetz Auch dieſes wird ohne große Reden an
genommen dabei aber entgegen dem Antrage der Kommiſ
ſion die Stempelfreiheit der Feuerverſiche
rungsverträge für Jmmobilien im Wege des
Hammelſprungs mit 173 gegen 134 Stimmen beſchloſſen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft und das Haus
vertagt ſich auf Freitag 10 Uhr Auf der Tagesordnung
ſtehen kleine Anfragen die aus dem Hauſe beantragte
Novelle zum Angeſtelltenverſicherungsgeſetz Privatlehrer
und neben einigen kleineren Sachen die zweite Beratung
des Beſitzſteuergeſetzes

Vertagung der Entſcheidung über die Konkurrenzklauſel

Die Reichstagskommiſſion für die Konkurrenzklauſel hat
am Donnerstag vor der Plenarſitzung beſchloſſen die zweite
Leſung der Vorlage auf den Herbſt zu verſchiehen vorher
aber noch einen vorläufigen Bericht über die bisherigen Ver
handlungen zu veröffentlichen

Zur Feſtſtellung dieſes Berichtes wird der Vorſitzende
Weinhauſen am letzten Sitzungstage des Plenums die Kom
miſſion noch einmal einberufen Jn der Kommiſſion wurde
feſtgeſtellt daß von der erſten bis zur letzten Sitzung bei allen
Parteien ohne Ausnahme die ausgeſprochene Abſicht vor
gewaltet habe poſitive die berechtigten Klagen der Handels
angeſtellten berückſichtigende Reformen zuſtande zu bringen
Auch den Regierungsvertretern müſſe zugeſtanden werden
daß ſie den Wünſchen der Kommiſſion ſoweit ſie in den Be
ſchlüſſen der erſten Leſung zum Ausdruck kamen weit ent
gegen gekommen ſeien Wenn noch Einigung über die Höhe
der Gehaltsgrenze zwiſchen Kommiſſion und Regierung er
zielt wäre würde ein Kompromiß das einheitlich von allen
Parteien keantragt wäre noch in dieſen Tagen zur end
agültigen Erledigung des Geſetzes zuſtande gekommen ſein
Aber an der beſtimmten Forderung der 2000 Mark Grenze
und dem ebenſo beſtimmten Unannehmbar der verbündeten
Regierungen ſei das Kompromiß geſcheitert Deshalb müſſe
die zweite Leſung des Geſetzentwurfes paragraphenweiſe
Punkt für Punkt neu durchgeführt werden und dieſe Arbeit
könne bei der UAngunſt der parlamentariſchen Geſchäftslaçcb
jetzt nicht mehr begonnen werden

Auf die Frage ob die umlaufenden Gerüchte begründe
ſeien daß die verbündeten Regierungen den Geſetzentwurf
zurückziehen würden gab Staatsſekretär Dr Lisco die be
ſtimmte Erklärung ab daß die verbündeten Regierungen
daran nicht dächten und ebenſo wie die Parteien auch die
zweite Leſung fordern

Zugunſten der Handwerker
Zur dritten Leſung der Wehrvorlage beantragt Dr

Spahn Ztr folgende Reſolution
Den Reichskanzler zu erſuchen Anordnungen zu tref

fen daß a bei der Vergebung des durch die Heeresver
mehrung entſtehenden Mehrbedarfs von Arbeiten und
Lieferungen das Handwerk und das Ge

ziation zu verfallen vorausgeſehen hätte Es wird von
Jntereſſe ſein welche weiteren Schritte die Kurie gegen
Merkle unternehmen wird der ſich wie geſagt weder gegen
das Dogma noch gegen die Sitienlehre vergangen ſondern

a en h k e h e

werbe insbeſondere auch deſſen gewerbliche Organi
ſationen in weiteſtgehendem Maße Berückſichtigung fin
den b bei der Ausführung von Arbeiten möglichſt in
ländiſches Material verwandt wird e die Ar

r

beiten zu einem unter Zuziehung von Sachverſtändigen
feſtgeſetzten angemeſſenen Preiſe vergeben wer
den

Neuregelung der Handwerkerlöhne bei der Eiſenbahn
verwaltung

Die Eiſenbahnverwaltung hat vielfachen Wünſchen zu
folge vor kürzem neue einheitliche Grundſätze für die Löh
nung der Handwerker aufgeſtellt die im Betriebe und bei
der Bahnunterhaltung beſchäftigt werden Es iſt dabei
zwiſchen Handwerkern mit voller handwerksmäßiger Vor
bildung und ſolchen mit nicht vollſtändiger derartiger Vor
bildung unterſchieden worden Den erſteren werden die
ungekürzten Löhne der Handwerker der Betriebswerkſtätten
gewährt und ferner erhalten die Mechaniker und Ahrmacher
der Telegraphenwerkſtätten eine beſondere Stellenzulage in
Höhe von 0,30 Mk für das Tagewerk Die Handwerker die
eine nicht volle handwerksmäßige Ausbildung genoſſen
haben wie z B die Scharwerker erhalten den Lohn der
Bahnunterhaltungsarbeiter und außerdem eine Stellenzu
lage für das Tagewerk die zwiſchen 0,50 bis 1,00 Mk
ſchwankt Die Rückwirkung der neuen Lohnſätze gilt bis
zum 1 Juli dieſes Jahres

Folgen der Getreideeinfuhrſcheine
Aus Fachkreiſen werden uns folgende Ausführungen

überſandt
Der durch unſer Einfuhrſcheinſyſtem forcierte deutſche

Roggenexport hat der ruſſiſchen Regierung bekanntlich Anlaß
gegeben die Einführung eines Eingangszolls für Roggen
in Rußland und Finnland in die Wege zu leiten Wenn
auch die Klagen der ruſſiſchen Agrarier ſtark übertrieben ſein
ſollten wie es den Anſchein hat ſo iſt doch die peinliche Tat
ſache nicht aus der Welt zu ſchaffen daß unſer ſeit 1906 ver
beſſertes Einfuhrſcheinſyſtenm für unſere handels
politiſchen Beziehungen mit dem Auslande
immer mehrein Stein ves Anſtoßes wird Die
Vereinigten Staaten erheben ſeit dem vorigen Jahre einen

Ausgleichszoll auf die prämiierte deutſche Ausfuhr von
Mühlenfabrikaten und Hülſenfrüchten und die betreffende
Verordnung iſt bis jetzt trotz des amlichen deutſchen Proteſtes
nicht zurückgezogen worden Mit der Schweiz haben wir
einen Zollkrieg wegen der gleichen Frage vor einigen Jahren
mit Mühe und Not und nach langen Verhandlungen ver
mieden Auch in Norwegen und in den Niederlanden ſind
ſchon Klagen laut geworden Es wäre daher wirklich an
der Zeit daß gelegentlich der Reviſion der Handelsverträge
wenn nicht ſchon vorher dieſes unglückliche deutſche Einfuhr
ſcheinſyſtem ebenfalls einer ſachgemäßen Reviſion unterzogen
werden würde ſelbſtverſtändlich unter möglichſter Wahrung
der berechtigten Jntereſſen des deutſchen Getreideexports Eine
Reform würde ſich auch im Jntereſſe der Reichsfinanzen ſehr
empfehlen Wachſen doch die Zollvergütungen von Jahr zu
Jahr in unheimlicher Progreſſion im erſten Quartal 1911
wurden 38,8 Mill Mark vergütet im erſten Quartal 1912
41,9 Mill Mark im erſten Quartal des laufenden Jahres
bereits 51,2 Mill Mark

Franzöſiſche Geuerale gegen die dreijährige

Dienſtzeit

Jn der Salle Wagram zu Paris fand eine von mehr als
3000 Perſonen beſuchte Verſammlung gegen die dreijährige
Dienſtzeit ſtatt bei der ſich unter dem Vorſitz von Gabriel
Seailles einem bekannten Sorbonneprofeſſor und ehemaligen
Dreyfus Freund nicht weniger als 3 Generale außer Dienſt
Percin Rouvray und Pedoya auf der Tribüne befanden und
nachher das Wort ergriffen Zwei andere Generale Godard
und Peigné hatten ebenfalls ihr Erſcheinen zugeſagt ſich
aber im letzten Augenblick entſchuldigen laſſen General
Percin früheres Mitglied des Oberſten Kriegsrates führte
u a aus eine aus drei Jahrgängen beſtehende Armee ſei
moraliſch ſchächer als eine aus nur zwei Jahrgängen zu
ſammengeſetzte da der dritte Jahrgang ſich nur herumdrücke
faullenze und den Geiſt der Truppe verſchlechtere Die Re
ſerviſten ſeien beſſer als die aktiven Leute da ſie mehr Wider
ſtandskraft hätten Ein plötzlicher Ueberfall durch Deutſch
land ſei ein Unding im Hinblick auf die gegenwärtigen
Mobilmachungsverhältniſſe Percin plädierte für die
Wiedereinführung der regionalen Rekrutierung bei der jeder
mann unmittelbar für ſeine engere Heimat fechten würde
Die Verſammlung verlief ruhig und ſchließlich gelangte eine
gegen die dreijährige Dienſtzeit gerichtete Proteſttagesord
nung zur Annahme Beim Verlaſſen des Saales ſang die
Volksmenge deren Mitglieder rote Abzeichen im Knopfloch
trugen die Jnternationale und die Hymne auf das 17 Regi
ment das vor einigen Jahren meuterte als es gegen die
Winzer im Süden einſchreiten ſollte Der ſozialiſtiſche Depu
tierte Albert Thomas erklärte in der Verſammlung es ſei
angebracht den Gedanken einer Zurückeroberung von Elſaß
Lothringen aufzugeben und an ſeine Stelle ein Tdeal zu
ſetzen das den Wünſchen der Demokratie mehr entſpräche
Die bonapartiſtiſche Autorits veröffentlicht den an den
General und Abgeordneten Pedoya gerichteten Brief eines
Soldaten der kürzlich wegen Meuterei in Rodez zu 5 Jahren
Zellenhaft verurteilt wurde Der Brieſſchreiber beklagt ſich
darin durch Maueranſchläge zu ſeiner Tat getrieben worden
zu ſein unter denen ſich die Namen Pedoyas und anderer
Generale mit Rangangebe befunden hätten Jetzt habe er
den Lohn dafür erhalten aber der General trage die Ver
antwortung
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Am Bundesratstiſch Kühn
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung 11 Uhr 15 Min
Zweite Leſung des einmaligen Wehrbeikrages

Zweiter Tag

Abg Emmel Sozwiederholt den fozialdemokratiſchen in der Kommiſſion bei beiden
Leſungen geſtellten Antrag überall bei der Beſteuerung den ge
meinen Wert nicht aber den Ertragswert zu Grunde zu legen

Abg v Carmer Zieſerwitz Konſ
begründet einen Antrag als Ertragswert von bebauten Grund
ſtücken das Zwangigfache nicht das Fünfundzwanzigfache des
Miet oder Pachtertrages zugrunde zu legen

Unterſtaatsſekretär Jahn
Bei der Verſchiedenheit der Verhältniſſe in den einzelnen

Landesteilen wird es immer ſehr ſchwer ſein einen geeigneten
Maßſtab für die Berechnung des Ertragswertes zu finden doch
dürfte die Kommiſſion wo das Richtige getroffen haben

Abg Ulrich Soz
Das Fünfundzwanzigfache iſt das Allermindeſte was wir

fordern müſſen Das Beſte bleibt aber die allgemeine Beſteuerung
nach dem gemeinen Werte Der Abg Ulrich führt das aus ſeinen
heſſiſchen Verhältniſſen näher aus das nicht ſehr ſtark
beſetzte Haus unterhält ſich während ſeiner Rede etwas wnruhig

Vizepräſident Dr Dove
bittet das Haus doch Rückſicht darauf zu nehmen daß wohl nach
aller Wunſch die Verhandlungen bald ein Ende nehmen können

Abg Freiherr Heyl v Herrnsheim b k
begrüßt die Beſchlüſſe der Kommiſſion die in ganz Heſſenals erfreulich begrüßt worden ſeien Der ad ch e
Grundbeſitz hat ſich nicht davon ausgeſchloſſen

Abg Ulrich Soz
beſtreitet daß in Heſſen nicht die Beſteuerung nach gemeinem
Wert vorgezogen würde u wird vom Vigepräſidenten Dove
wiederholt und ſchließlich ebenſo beſtimmt wie höflich aufgefordert
nicht immer von den heſſiſchen Verhältniſſen zu ſprechen die Zeit
des Hauſes erlaube es nicht

g Jbg Vogt Hall Konſ
ſpricht über die Verhältniſſe der Kleinbauern in ſeinem würt
tembergiſchen Lande wo der Ertragswert des Hofes be

net werden muß unter Anrechnung einer Löhnung weil zu
meiſt die Familjenmitglieder Frau und Söhne mitarbeiten
müſſen um den kleinen Ertrag herauszutwirtſchaften Das un
ruhige Haus in der Meinung daß wieder ein Heſſe ſpricht

9 Ab j v Mediug GWelfe ytritt für den zwanzigfachen Ertragswert ein J
Die Anträge werden abgelehnt Gs bleibl beim

fünfundzwanzigfachen
Bei der Staffelung von Vermögen und Ein

kommen tritt
Abg Wurm Soz 5für die höhere Staffelung nach dem erſten Kommiſſionsbeſchluß

ein Das Haus beſtätigt aber die Staffelſähe aus der zweiten
Kommiſſionsleſung

Abg Arnſtadt Konſbeantragt die Unter Enge der Deklarationspflichk der
Vermögen auf fünfzigtauſend Mark hinaufzuſetzen während
nach dem Kommiſſionsbeſchluß die Grenze auf zwanzigtauſend
Mark heruntergeht und bei mehr als viertauſend Mark Ein
kommen auf ein Vermögen von zehntauſend Mark Nach kurzen
Bemerkungen des Dr David c für den Kommiſſions

beſchluß Grafen Weſtarp Konſ für den Antrag ſeiner
Partei verbleibt es bei der Kommiſſionsfaſſung

Einſtimmi angenommen wird ein Kompromißanktrag
Groeber Zentr wona
räumen des r ichtigen erfolgen ſoll Gegen den Wider
ſpruch des Schatzſekretärs wird ein polniſcher Antrag an
genommen den Veranlagungsbeſcheid nicht nur au
Verlangen des Beitragspflichtigen ſondern obligatoriſ
mitzuteilen Durch einen weiteren Beſchluß wird eine Be
ſtimmung angenommen die den Veranlagten vor einer Be
ſchränkung ſeines Berufungs rechts ſchützen ſoll

Den Zahlungstag für die beiden Wehrbeitragsraken
1915 und 1916 hat die Kommiſſion vom 31 März auf den
15 März zurückdatiert mit Rückſicht auf den Ultimogeldver
keh r Auf Wunſch der Handelskreiſe werden durch Annahme eines
Antrages des Berichterſtatters Grafen Weſtarp die Zahlung s
termine noch einen Monat weiter auf den 15 Februar
zurückgeſtellt

Der etwaige Mehrertrag über den Bedarf der neuen
Rüſtung wird von dem Abg Hofrichter dw wie ſchon bei
den bisherigen Beratungen in Plenum und Kommiſſion für
e ziale Zwecke in Anſpruch genommen während die Kon
er vativen beantragen einen eiwaigen Ueberſchuß über

eine Milliarde zur Kürzung des letzten Drit
tels des Wehrbeitrags zu verwenden während der
Kommifſionsbeſchluß die Kürzung von der Höhe des
Ueberſchuſſes alſo von der Zahl tauſend Millionen unabhängig
ließ und bei einem ſich etwa herausſtellenden geringeren als dem
veranſchlagten Bedarf in jedem Falle das letzte Drittel entſpre
chend kürgen wollte

Abg Graf Weſtarp Konſ

die Einſichtnahme und Prüfung
der Geſchäftsbücher tunlichſt in der Wohnung oder den Se t

t Abg Dr David SozFür Ableugnungen wird die Tatſache nicht aus ber Welt ge
ſchaff

Abg Gothein Vp
Dekbxrücks Be h über die Steuerhinterziehung in der Landwirtſchaft haben ſich doch in den

meiſten Fällen als unzutreffend erwieſen

Abg Graf Weſtarp Konſ SJch weiſe nochmals dieſe uner hörten Beleidi
gungen und Kränkungen zürück

Schatzſekreiär Kühn und Abg Gothein Vp treten für die
Kommiſſionsbeſchlüſſe ein Man wiſſe ja noch nicht ob die neu
eingeführte Deklarationspflicht nicht über Erwarten größere Ein
nahmen liefern werde

Es bleibt bei den Fort hund ebenſo inbezug auf ben Reſt des GeſetzesDamit iſt die zweite Leſung des Wehrbeitrags
erledigt

Aenderung des Reichsſtempelgeſeßes

Abg Dr Oertel Konfſ
bheankragtk eine Erhöhung des Stempels für inländiſche
Obligationen von Aktiengeſellſchaften und

w

für ausländiſche Wertpapiere Wir wollen nur
eine mäßige Erhöhung Wir hätten mehr verlangen können aber
wir ſind beſcheiden wie immer Heiterkeit

Der Antrag wird gegen die Rechte und ein Teil des Zentrums
abgelehnt

Abg Dr David Soz
erneuert den Antrag der verſchleierten Vermögens
ſteuer durch eine Stempelforderung von zwanzig Pfen
nig pro tauſend Mark

Unterſtaatsſekretär Jahn
bittet um Ablehnung weil hier eine Gebühr gefordert Wird für
eine Handlung die abſolut nicht unter die Gebühren
pflicht fällt

Abg Dr Oertel Konſ m
beantragt die Befreiung der Stempelpflicht für
7zugrrerſichernngen unbeweglicher Gegen
ſtände

Jn einem Hammelſprung wird der Antrag Oertel mit
173 gegen 134 Stimmen angenommen Der Antrag David wird
wieder abgelehnt gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und
der Volkspartei

Jm übrigen bleibt das Stempelgeſetz unbvere
nötigt den Vigepräſidenten Dove erneut die Unruhe im Intereſſe wendet ſich ſcharf gegen die Angriffe der Sozialdemokraken und
der ſchnellen Arbeit zu beſänftigen

Abg Dr Südekum S ozbeſtreitet ein Einverſtändnis des ſtädtiſchen Grundbeſitzes mit e als haltloſe Verleumdungen und Verdächti
dem Kompromiß

Ausland
Verrat ruſſiſcher Mobilmachungspläne

Das rätſelhafte Verſchwinden eines Stabsoffiziers des
ruſſiſchen Ulanenregiments in Stopniza im ruſſſſchpol
niſchen Gouvernement Kjelzi hat zu der Entdeckung geführk

daß wichtige Mobilmachungspläne die ſich auf
die Verwendung ruſſiſcher Kavalleriediviſionen gegen einen

weſtlichen und ſüdweſtlichen Gegner beziehen entwendet
und zweifellos an das Ausland verkauft ſind Jm Zuſam
menhang mit der Angelegenheit des Oberſten Redl iſt man
in militäriſchen Kreiſen OeſterreichUngarns allmählich über
zeugt daß ſich nahezu die geſamten Pläne des Aufmarſches
der ruſſiſchen wie der öſterreichiſch ungariſchen Armee im
Beſitz des gegneriſchen Generalſtabs befinden

So mußte es kommen Denn das iſt entſchieden ein
freundlicher Ausgleich

Die Verteidigung Hollands

Das Rüſtungsfieber das ſeit Jahren in Europa herrſcht
hat nun auch in Holland ſeine Wirkungen geäußert Zwar
denkt im Reiche der Königin Wilhelmine niemand daran
ein Heer oder eine Flotte von ſolcher Stärke zu ſchaffen daß
Holland damit einen Angriff auf ein anderes Land unter
nehmen könnte aber man will in Anbetracht der ziemlich
unbegrenzten Möglichkeiten denen Holland bei einem et
waigen Kriege zwiſchen dieſem und jenem ſeiner Nachbarn
ausgeſetzt ſein würde die Verteidigung Hollands verſtärkt
wiſſen Holland ſtieß dabei zunächſt auf allerlei Proteſte von
England Belgien und Frankreich die ſo taten als ſei es
einfach unmöglich daß ſie als Hollands nächſte Nachbarn je
mals das Land ſelbſt attackieren oder einen Angriff von
dritter Seite dulden würden Die maßgebenden Kreiſe des
Gebietes der berühmten Windmühlen ließen ſich dadurch in
deſſen nicht in Sicherheit wiegen ſondern ſie kämpften weiter
für eine Vorlage deren Durchführung im Verein mit der
erforderlichen Wachſamkeit vorerſt zur Abwehr eines Ueber
falles von der See her genügen wird Dieſe Vorlage wurde
denn auch ſoeben von beiden holländiſchen Kammern ange
nommen

Holland baut demgemäß ſchleunigſt ein höchſtmodernes
Rieſenfort mit Panzerausſtattung an der Weſterſchelde bei
Vliſſingen Dieſe Feſtungsanlage wird vornehmlich mit
28 Zentimeter Kanonen L/45 ausgeſtattet werden Sie wird
die Einfahrt fremder Schiffe zur Unmöglichkeit machen
Weiter wird das Fort Kijkduin gleichfalls ganz modern aus
gerüſtet und mit Panzerung verſehen werden Schließlich
ſollen auch noch die Forts am Hoek van Holland bei Ymuiden
und auf den Harſſens durch Beſchaffung einer ſchweren Be
ſtückung und Freimachung des Schußfeldes erheblich verſtärkt
werden Der Feind wird alſo von der See her kaum Holland
Gewalt antun können zumal er auch deſſen Kriegsflotte
moderniſiert und erheblich erweitert vorfinden ſoll Will
man doch 36 neue Torpedoboote bis zu 220 Tonnen ſowie ſehr
zahlreiche neue Unterſeeboote beſchaffen

Das holländiſche Landheer bleibt auch nicht ſo klein
wie bisher Anſtatt des bisherigen jährlichen Kontingents
von nur 17 500 Mann ſollen fortan wenigſtens 23 000 Mann
einberufen werden Das Prinzip der nen Dienſt
pflicht kommt auf dieſe Weiſe im weſentlichen zur Durch
f Die erhöhte Einſtellung an Mannſchaften ſoll vor

eine ſchnellere Kriegsbereitſchaft der holländiſchen
Armee Liſte Die Armee die in 4 Diviſionen ein
geteilt iſt wird im Kriege etwa 200 000 Mann ſtark ſein

auch des Prof Delbrück daß die Steuerſcheu in kon
ervativen Kreiſen groß ſei Graf Weſtarp bezeichnet

gungen
a

mit dieſen erhöhten Militärleiſtungen anderen gefährlich
werden möchte aber man muß doch anerkennen daß Holland
ur rechten Zeit den Anforderungen der Gegenwart ent

richt DrWahlniederlage der holländiſchen Klerikal donſervativen

Die Stichwahlen brachten der Linken einen endgültigen
Sieg Jn 47 Stichwahlen wurden gewählt 17 Sozialiſten
26 Mitglieder des liberalen Blocks 1 Katholiſcher 1 Anti
revolutionärer 1 Chriſtlich Hiſtoriſcher und 1 unabhängig
Chriſtlich Hiſtoriſcher Die Kammer beſteht jetzt aus 25 Katho
liken 11 Antirevolutionären 7 Chriſtlich Hiſtoriſchen die
klerikale Koalition hat alſo zuſammen 43 Mitglieder Dazu
kommen noch 2 unabhängige Chriſtlich Hiſtoriſche Die Linke
beſteht aus 37 Mitgliedern des liberalen Blocks und 18 Sozia
liſten verfügt alſo über 55 Stimmen Das klerikal ſchutz
zöllneriſche Miniſterium iſt alſo geſchlagen

Ruſſiſche Finanzen
Die Reichsduma beendete wie aus Petersburg gemeldet

wird die Verhandkungen über das Staatsbudget das mit
3 250 559 006 Rubel balanicert Die Einnahmen überſteigen
die Ausgaben um 19831 666 Rubel Die Reichsduma hat
dieſe Summe zur Hebung des Eiſenbahnweſens beſtimmt

Der Prozeß gegen Sanchez Alegre
der am 13 Mai das Attentat auf den König von Spanien
verübte hat in Madrid begonnen

e e
Verbandstage

Deutſcher Jngenienrtag

Telegraphiſcher Bericht
III

Leipzig 25 Juni
Die heutige dritte und letzte Sitzung der 54 Hauptver
ſammlung des Vereins deutſcher Jngenieure fand gleichfalls
im Kongreßſaal der Baufach Ausſtellung ſtatt Zunächſt
ſei erwähnt daß die nächſtjährige Hauptrerſammlung des
Vereins auf Einladung des Senats der Freien und Hanſa
ſtadt Bremen in Bremen ſtattfinden wird und daß die
Hauptverſammlung dem regierenden Bürgermeiſter Bark
hauſen für dieſe Einladung telegraphiſch dankte Die heu
tige Schlußverhandlung wurde mit einem Vortrag von Prof
M Buhle Dresden über Seilſchwebebahnen für den
Fernverkehr von Perſonen und Gütern eröffnet Den zweiten
Vortrag hielt Dipl Jng Michenfelder über das Thema
Richtlinien für die Geſtaltung von Nahtransporten Mit

dieſem Vortrag war die Tagesordnung der Verſammlung er
ſchöpft Vor Schluß der Tagung wurde der Vereinsleitung
und dem Kurator des Vereins Baurat Taaks Hannover
der Dank der Teilnehmer ausgeſprochen Die Hauptverſamm
lung des nächſten Jahres findet in Bremen ſtatt Heute nach
mittag fuhren die Teilnehmer an der Hauptverſammlung mit
Sonderzug nach Bad Köſen wo im Mutigen Ritter eine
Abſchiedsfeier ſtattfand

e

Die 18 Weltkonferenz der chriſtlichen Vereine in Edinburg
Jn Edinburg tagte vom 11 bis 15 Juni die Weltkonferenz
der Chriſtl Vereine Junger Männer und evangel Jünglings
vereine Die alle 4 Jahre ſtattfindende Konferenz die letzte war
1909 in Deutſchland wurde von über 500 offiziellen Delegierten
aus 31 Ländern beſucht zu denen ſich noch eine große Anzahl von
Gäſten geſellte Außer faſt ſämtlichen europäiſchen Ländern hatten

Japan und Jndien Afrika und Nordamerika
Auſtralien und Argentinien Kanada und Weſt

Die Dienſtzeit die 8 Miliz und 7 Landwehrjahre betrugwird dabei auf 6 bezw i Legre geratgeekt 4 ß
der weltumfaſſenden Bedeutung des Vereinswerles Deutſchland
in dien Vertreter geſandt ein beachtenswertes Zeichen von

Man wird zwar nicht behaupten können daß Holland

ändert Damit iſt die heutige Tagesordnung erſchöpft Nächſte
Sitzung Freitag 10 Uhr pünktlich Kleine Anfragen kleine Vor
lagen ſodann Reſt der zweiten Leſung der noch gusſtehenden
Deckungsentwürfe Sodann alle Petitionen

Schluß 3 Uhr

war mit 158 Vertretern zur Stelle unter denen ſich auch ein Dele
gierter des Hallenſer Kreisverbandes der ev Jünglings
rereine und des Chriſtl Vereins Junger Männer befand Aus
dem Bericht des Weltkomitees geht hervor daß die chriſtliche
Arbeit an der Jungmännerwelt noch immer in intenſivem Vor
wärtsſchreiten begriffen iſt Die Zahl der Vereine ſtieg pon 7825
im Jahre 1909 auf 8584 am 1 Januar 1913 was eine Vermehrung
von 761 in 4 Jahren bedeutet Die Zahl der Mitglieder iſt um
186 000 höher als die vor 4 Jahren und beträgt jetzt über 1 100 000
in 45 verſchiedenen Ländern Die Vereine beſitzen 1509 eigene
Gebäude gegen 1161 die einen Wert von 383 Millionen
Franken repräſentieren Von hervorragenden Kennern des Ver
einswerkes wurden treffliche Referate gehalten in denen die Auf
gaben der Gegenwart und Zukunft beleuchtet wurden Gewaltige
auch nach außen demonſtrativ wirkende Veranſtaltungen waren
der Eröffnungsgottesdienſt in der berühmten Kathedrale von
St Giles ſowie die Begrüßungs und Schlußverſammlung mit
ihren jubelnden von mehreren tauſend Menſchen in 3 Sprachen
geſungenen Siegesliedern Die Bewohner Edinburgs deren Gaſt
freundſchaft ſich im hellſten Lichte zeigte nahmen regen Anteil an
der Konferenz und auch die ſtädtiſchen Behörden bezeigten ihr
Intereſſe an chriſtlicher Jungmänner Arbeit in vorbildlicher Weiſe
So veranſtaltete der Lord Mayor von Edinburg zu Ehren der
Konferenz Teilnehmer einen feſtlichen Empfangsabend Mit einem
Ausflug ins ſchottiſche Hochland ſchloß die bedeutſame Tagung die
ein machtvolles Zeugnis für die große von den chriſtlichen Ver
einen geleiſtete Arbeit in der Beeinfluſſung der männlichen
Jugend ablegte
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Halle und Umgebung
Halle 27 Juni

Auf baldiges Wiederſehen

Als geſtern der Zeppelin Ballon Sachſen über unſerer
Stadt ſeine Schleifenfahrt machte hat er auch einen Gruß
aus den Lüften abgeſandt Eine Poſtkarte flatterte her
nieder und geradeswegs Herrn Kaufmann Wittſchiebe Ger
marſtr 10 ins Fenſter hinein Auf der Karte ſtanden die
Worte

Gruß aus der Höhe ZL Sachſen 26 6 13 838 Uhr früh
Leipzig Merſeburg Halle Schkeuditz Leipzig

Dürr Dr Oelker
Auf baldiges Wiederſehen

Aus dem Gruß geht wieder hervor daß wir nunmehr
öfter Gelegenheit haben werden den Zeppelin Sachſen
über unſerer Stadt ſeine ſtolze Bahn ziehen zu ſehen

Auszeichnung Dem Poſtbauſekretär Heil und dem
Oberpoſtſekretär W K Richter beide in Halle wurde derCharakter als Rechnungsrat verliehen

Zur Erleichterung des Beſuches der Wiener AdrigAus
ſtellung die bis Oktober dieſes Jahres dauert gewähren die
re Staatsbahnen auf ihren Strecken bei n
von Rückfahrkarten eine Preisermäßigung von etwa 30 Proz
Solche ren nach Wien die 30 Tage gelten un
auch zum einmaligen Beſuche der Ausſtellung e enwerden in den Monaten Juli und Auguſt dieſes ghtes

auch in Halle Saale zum Preiſe von 114,40 Mk in
erſter 71,20 Mk in zweiter und 45,50 Mk in dritter Klaſſe
zur I ahrt über Oderberg oder BVodenbach Tetſchen aus
gegeben

Gepäckträger in Zügen während der Reiſezeit Zur
Beſeitigung feſtgeſtellter Uebelſtände auf verkehrsreichen
Bahnhöfen und zur Ermöglichung einer h eral Zuſtel
lung von Gepäckſtücken iſt von der Eiſenbahnverwaltung
unächſt verſuchsweiſe die Einrichtung getroffen worden

daß auf einigen Strecken des Bahnnetzes auf hierzu geeigne
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ten Staätionen Gepäckträger in die DZüge einſteigen welche wurde von der Budgetkommiſſion genehmigt worden iſt Es
u größeren Bahnhöfen führen auf denen ſich namentlichdir errehenee Reiſezeit ein lebhafter Verkehr ent

wickelt Die Gepäckträger ſammeln in den Zügen von den
Reiſenden Aufträge auf Zuſtellung von Gepäckſtücken ein
nehmen die Gepäckſcheine gegen Quittung in Empfang und
machen noch während der Fahrt die betreffenden Gepäckſtücke
beſonders kenntlich Am Ankunftsort tehen Bedienſtete be
reit die gezeichneten Stücke in Empfang zu nehmen und
unverzüglich nach dem Abſteigequartier der Reiſenden zu
befördern Höhere Zuſtellungskoſten entſtehen den Reiſen
den durch die Neueinrichtung nicht wohingegen ſie auf
ihren Zielſtationen der Sorge um ihr Gepäck enthoben ſind
Bekanntermaßen erfordert eine geregelte Abfertigung an
den Gepäckſchaltern während einer verkehrsreichen Zeit viel
Geduld ſo daß der neue Verſuch mit Freuden begrüßt wer
den und von ſeiten des reiſenden Publikums durch ſtarke Jn
anſpruchnahme der Neuheit Unterſtützung finden wird

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle NRord hielt am
Mittwoch in Kramers Lokale Talſtraße Cröllwitz ſeine
Monatsſitzung ab Nachdem verſchiedene Punkte der letzten Stadt
verordnetenſitzungen beſprochen waren wurde die Frage erörtert
ob die Renovierungskoſten der Wohnungen von der Grundſteuer
abzugsfähig ſeien man ſoll in dieſer Frage weitere Schritte tun
Mit großer Freude wurde die Mitteilung aufgenommen daß der
Magiſtrat auf Grund der Petition des Vereins dem Beſchluſſe
der Stadtverordneten den Neuen Giebichenſteiner Friedhof wieder
zu belegen beigetreten iſt Nach verſchiedenen Anfragen und
Mitteilungen insbeſondere über Gasmeſſermiete und Gaspreiſe
in den Vororten wurde um 11 Uhr die Sitzung geſchloſſen

Verein für Naturkunde Die für Sonnabend den
28 Juni angeſetzte Verſammlung findet nicht ſtatt Nächſte
Sitzung am Mittwoch den 13 Auguſt

Chriſtlicher Verein junger Männer Am nächſten Sonn
tag abends 835 Uhr findet eine öffentliche Verſammlung des
deutſchen Sittlichkeitsbundes vom Weißen Kreuz ſtatt Herr
cand min von Stritzky wird einen Vortrag halten über das
Thema Freiheit und Keuſchheit Der Zutritt iſt frei

Evangeliſcher Männer Jünglings und Jugendverein
der St Ulrichs Gemeinde Am Sonnabend den 28 Juni
findet die diesjährige Waſſerfahrt ſtatt die gegen 9 Uhr an
der Peißnitzbrücke ihren Anfang nimmt Eltern der Mit
glieder und Gäſte haben freie Fahrt

Unfall Geſtern abend gegen 347 Uhr glitt eine ältere
Dame an der Marienkirche aus und brach ſich ein Bein Sie
wurde mittels Droſchke nach ihrer Wohnung gebracht

Provinzial Nachrichten
Garniſonverlegung

V Merſeburg 26 Juni Das hier in Garniſon ſtehende
2 Bataillon des Füſilier Regiments Nr 36 wird am 1 Oktober
unſere Stadt verlaſſen und in ſeinen alten Garniſonort Bernburg
überſiedeln Das jetzt in Bernburg garniſonierende 3 Bataillon
des Jnfanterie Regiments Nr 72 wird zu derſelben Zeit nach
Eilenburg verlegt Das Zuſammenleben der Bürger Merſeburgs
mit den 36ern war das denkbar beſte Als neue Garniſon erhält
Merſeburg das neu formierte Bataillon vom Jnfanterie Regiment
Nr 153 in Altenburg

nan

e Brehna 26 Juni Racheakt Ein ganz ge
meiner Streich wurde der Witwe Wünſch auf dem Acker
lane geſpielt Es wurden ihr mehrere Reihen Kartoffel

töcke mehrere Reihen Futterrüben Pflanzen und Bohnen
ſtöcke herausgeriſſen und in ein nahes Kornfeld geworfen
Es iſt bereits Anzeige erfolgt

m Weißenfels 26 Juni Anglücksfall Jm be
nachbarten Markwerben wurde der 41 Jahre alte Maurer
Karl Huth von einſtürzendem Lehm ſo gegen einen Lowry
gedrückt daß der Tod eintrat Der Verunglückte hinterläßt
ſeiner Frau 5 Kinder

e Oſtrau 26 Juni Der Oſtrauer Tourenfahrerverein
von 1911 beging am Sonntag den 22 Juni im Klublokal
zum Goldenen Löwen ſein diesjähriges Sommerfeſt ver
bunden mit Preisfahren Reigenfahren Radballſpiel und
Tanz Von auswärts waren die Vereine Morl und Nauen
dorf erſchienen Der feſtgebende Verein eröffnete die Feier
mit einem Begrüßungs und Hochradreigen an die ſich die
Preisreigen anſchloſſen Die Vereine Morl und RNauen
dorf ernteten zahlreichen Beifall für die tavelloſe Ausführung Den erſten Preis erhielt der Verein Morl Auch
das Radballſpiel zwiſchen den Vereinen Morl und Oſtrau
zeigte den Verein Morl als Sieger Nach Verteilung der
Preiſe durch den Vorſitzenden Herrn Klauk wurde dem
Tanze gehuldigt

M Delitzſch 26 Juni Jahrmarkt Gefaßte
Taſchendiebe Heute wurde hier Vieh und Kram
markt aögehalten Der Viehmarkt war mit 168 Paar Fer
keln einigen Läuferſchweinen und 140 Pferden beſchickt Um
ſatz bei Ferkeln die zu 23 bis 35 Mk pro Paar verkauft
wurden mittelmäßig bei Pferden flott Der Krammarkt
der bedeutendſte des Jahres hatte ſehr guten Beſuch aufzu
weiſen Gleich zu Beginn des Marktes früh 7 UÜhr ge
lang es zwei Taſchendieben ihr Handwerk zu lkegen Zwei
junge Männer hatten ſich verdächtig gemacht Sie verur
ſachten ein künſtliches Gedränge und wurden in dem Augen
blick abgefaßt als der eine einer Bauersfrau das gefüllte
Portemonnaie aus der Taſche zog und ſeinem Komplizen
S Nach Verabreichung einer Tracht Prügel wurden
ie verhaftet und den Amtsgericht zugeführt Es ſcheint ſich

um berufsmäßige Taſchendiebe zu handeln Der eine heißt
Zi e 5 er der andere Schröer beide ſtammen aus Leipzig
Jn ihrem Beſitz fand man eine goldene Damenuhrkette und
ein Schlüſſelbund mit Geldſchrankſchlüſſeln außerdem Pfand
ſcheine auf eine goldene Broſche mit Diamanten und

eine Uhr aGüſten 26 Juni Waſſerverſorgung Die
Herzogliche Salzwerksdirektion hat ſich vorbehaltlich der Ge
nehmigung des Staatsminiſteriums und ſoweit erforderlich
des Landtages bereit erklärt der Stadt ſpäteſtens bis zum
1 Oktober 1916 von dem Herzoglichen Waſſerwerk Waffer zu
liefern Als Waſſergeld wurde der Preis von 13 Pfg pro
Kubikmeter vereinbart unter der Vorausſetzung daß das
Waſſerwerk die erforderlichen Hauptleitungen ausſchließ
lich der Hausanſchlüſſe Abſtellhähne und Waſſermeſſer auf
eigene Koſten legt

Eioleben 25 Juni Bezirkskommando
Heute nachmittag wurde Oberbürgermeiſter Dr Rieſe vom
Kriegsminiſterium telegraphiſch benachrichtigt daß das neue
Bezirkskommando das für Eisleben in Ausſicht genommen

n rn

wird in der Funkeſtraße untergebracht
Von der Unſtrut 26 Juni Pflaumen Eine unge

wöhnlich große Nachfrage herrſcht in dieſem Jahre nach unreifen
Pflaumen und die Verkäufe der Plantagen beginnen ſchon t
obgleich die Früchte durch etwaige ungünſtige Witterungsverhält
niſſe noch vielem unterworfen ſind Aber auch die Nachfragen nach
halb dreiviertel und ganz reifen Pflaumen ſind groß ſo daß
wenn auch ein ſehr reicher Anhang vorhanden iſt die Preiſe nicht
ſo niedrig kommen dürften Für reife Pflaumen werden beſtimmt
gute Preiſe bezahlt werden denn der große Ausfall an Beeren
obſt und Kirſchen zwingt die Konſerven und Marmeladenfabriken
ſich an Pflaumen Aepfeln und Birnen ſchadlos zu halten Unſere
Gegend iſt in den letzten Tagen vielfach von Aufkäufern bereiſt
worden

m Naumburg 26 Juni Z wiſchen die Puffer
geriet geſtern mittag beim Rangieren der Maſchinenputzer
Ehrhardt aus Almrich Dem Verunglückten wurde der Bruſt
korb eingedrückt bereits auf dem Transport nach dem
Krankenhauſe verſtarb Ehrhardt

Elſterwerda 26 Juni Kreuzotternbiß Die zehn
jährige Tochter des Förſters Roſenkranz im nahen Oberbuſchhaus
iſt beim Heidelbeerſuchen im Walde zwiſchen Pleſſa und Oberbuſch
haus von einer Kreuzotter in den rechten Fuß gebiſſen worden
und hat ſich dadurch eine ſchwere Vergiftung zugezogen Wie es
ſo oft von den Kindern gemacht wird hatte auch das Mädchen die
Schuhe ausgezogen und war mit bloßen Füßen in vie Heidelbeer
büſche gegangen wo Kreuzottern zumeiſt ihre Schlupfwinkel
haben Die Kleine hörte etwas raſcheln verſpürte dann Schmerzen
am Fuß und lief klugerweiſe ſofort nach Hauſe wo ſie in die Arme
der Mutter taumelte ärztliche Hilfe war alsbald zur Stelle doch
hatte das Gift ſchon gewirkt ſo daß das Bein ſtark angeſchwollen
und der Körper faſt pulslos war Das Kind liegt noch ſchwer krank
danieder Der Fall dürfte wieder zur dringenden Warnung dienen
niemals ohne Schuhe in den Wald zu gehen überhaupt beim
Beerenſuchen recht vorſichtig zu ſein

VerſchiedenesL Schwenda Harz 24 Juni
Auf der vorigen Freitag in Nordhauſen ſtattgefundenen
Bullenſchau wurde der hieſige Gemeindebulle mit 2 Preiſen
ausgezeichnet Auf dem am Sonntag und Montag abge
haltenen Schützenfeſte errang beim Preisſchießen den erſten
Preis Gaſtwirt Knöbichen Hayn die Schützenkönigswürde
erhielt Landwirt Thilo Schuller Am Dienstag fand eine
Regierungsjubiläumsfeier ſtatt Alle Vereine verſammelten
ſich im Frenzelſchen Gaſthauſe von wo mittags 1 Uhr ein
Umzug begann Die Schuljugend führte Spiele vor Paſtor
Engelbrecht hielt eine der Feier würdige Anſprache Beſon
ders pries er den Kaiſer als Erhalter des Friedens Das
Schlußwort ergriff Herr Lehrer Röhn welcher beſonders die
Jungdeutſchlandbewegung ſchilderte und ihr auch ferner das
Beſte wünſchte

a d Straßberg Harz 26 Juni An fall beim Schützen
feſt Jm benachbarten Güntersberge erlitt das Schützen
feſt am zweiten Feſttage eine jähe Unterbrechung Durch die An
vorſichtigkeit eines Schützen entlud ſich deſſen Waffe plötzlich und
die Kugel verwundete einen anderen Schützen ſchwer am Kopf ſo
daß dieſer bewußtlos zuſammenbrach und in eine Klinik nach
Nordhauſen überführt werden mußte

Vom Brocken 25 Juni Witterungsbericht
Heute früh 7 Uhr Barometerſtand 662 Millimeter fallend
Temperatur 3 Gr friſcher Weſtwind Windſtärke 4
Der Himmel iſt mit Regen und Gewitterwolken ganz be
deckt und ſtarke Dunſtſchichten lagern in der Ebene Keines
falls darf man ſich ohne weiteres durch den Umſtand daß
der t er fällt am ſchönen Wetter irre machen laſſen
Meiſt heitert es ſich nämlich nach kühler und regneriſcher
Witterung erſt dann wieder auf wenn das Barometer nach
ununterbrochenem Steigen zu ſinken beginnt Wer die Wind
richtung im Auge behält wird dabei bemerken daß der
Wind gleichzeitig aus der weſtlichen in die öſtliche Richtung
übergegangen iſt und ſo lange der Wind aus Nordoſt bis
Südoſt weht braucht man nichts zu befürchten ſelbſt wenn
der Luftdruck ununterbrochen abnimmt Auch für die nächſten
Tage dürfte der Witterungscharakter ſehr unbeſtändig blei
ben alſo veränderliches trübes wolkiges und kühles Wetter
bei friſchen weſtlichen bis nordweſtlichen Winden und ſtrich
weiſe Regenſchauer

Bad Harzburg 24 Juni Wie manche Leute mit
ihren Schmuckſachen umgehen das zeigt ein Vorfall
der in einem hieſigen Hotel paſſierte Einer Dame ſollte ein
Perlenkollier im Werte von 1000 Mark abhanden gekommen ſein
der Täter oder in dieſem Falle handelt es ſich um eine Täterin
war natürlich ſchnell gefunden Kurz darauf fand der Ehemann
der Beſitzerin des Schmuckſtückes dieſes in dem Schlüſſelbund ver
wirrt in ſeiner Hoſentaſche vor

Ballenſtedt 24 Juni Jn der Vollverſammlung
der anhaltiſchen Handwerkskammer wurden 7000
Mark für ein in Anhalt zu errichtendes Alters und Erholungs
heim für Handwerker zur Verfügung geſtellt

Nordhauſen 26 Juni Raubmord Jm füdharziſchen
Rachbardorfe Oſterode bei Jlfeld wird ſeit dem 8 d M der

dortige 70jährige Holzhändler und Köhler Heinrich Jbe ver
mißt Dieſer hat am 4 Juni in Stolberg bei der Kaſſe der
Fürſtlich Stolbergſchen Kammer 451 Mark für Holz gezahlt und
iſt am 8 Juni im Gaſthauſe Sägemühle unter der Ebersburg
geſehen worden Seitdem nicht mehr Da Jbe meiſt größere
Geldbeträge bei ſich zu führen pflegte um aller Orten Holz zum
Verkohlen zu kaufen ſo wird befürchtet daß er auf dem Heimwege
ermordet und beraubt worden iſt Seine Angehörigen
haben auf Ermittelung des Vermißten eine Belohnung von
100 Mk ausgeſetzt

Arnſtadt 25 Juni Flüchtig Während des
hieſigen Wollmarktes wurde ein ſchon drei Jahre bei dem
Dampfkaruſſell Beſchäftigter mit 900 Mark flüchtig Der
Beſitzer hatte ihn zum Bankhaus geſchickt um Kleingeld einzuwechſeln Der Kellner eines hieſtgen Gaſthofes ging am
gleichen Tage mit 200 Mark Tageskaſſe durch Man ver
mutet eine Verabredung der beiden Flüchtigen die noch nicht
ergriffen werden konnten

rfurt 24 Juni Durch ein künſtliches Gebiß er
ſt ickt Als eine hieſige Lehrerfrau von Herzkrämpfen befallen
wurde löſte ſich ihr künſtliches Gebiß und legte ſich auf die Luft

e Ehe der Bewußtloſen Hilfe geleiſtet werden konnte war ſie
erſtickt

Magdeburg 24 Juni Der neue Realgymnaſial
direktor Jn der geſtrigen Magiſtratsſitzung wurde auf Vor
ſchlag des Kuratoriums für die ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten
Oberlehrer Praf Dr Scheibler zum Nachfolger des vor kurzem
verſtorbenen Direktors Prof Dr Schirmer am hieſigen Realgym
naſium gewählt Profeſſor Scheibler hat den Direktor Schirmer
in Behinderungs und Krankheitsfällen und namentlich auch wäh

hen

rend ſeiner letzten Krankheit vertreten

unenn rer rer

Erfurt 25 Juni Vom Blitz erſchlagen z
benachbarten Schlotheim ſchlug heute während eines Ge
witters der Blitz in eine Gr vom Felde heimkehrender
Frauen Eine von ihnen wurde getötet eine ſchwer
verletzt Ein anderer Blitzſtrahl fuhr in eine Herde Schafe
und tötete eine Anzahl Tiere

Dresden 25 m c Le enäeh Dr t ff
der durch ſeine kriminag n einenRuf Werkes at iſt zum e hen Antrgerrht im
Zwickau ernannt worden

Ordensverleihung Dem Poſtſekretär Robert Vehſfe kw
Stendal wurde das Verdienſtkreuz in Gold verliehen

r e
Kunſt und Wiſſenſchaft
Dr Jng ehrenhalber Rektor und Senat der Berliner Techa

niſchen Hochſchule Berlin haben auf Antrag der Abteilung
für Schiff und Schiffsmaſchinenbau dem Vorſitzenden des Direk
toriums der Vulkanwerke Hamburg Stettin Geh Baurat Juſtus
Flohr in Anerkennung ſeiner hervorragenden Verdienſte um
die Ausgeſtaltung des heimiſchen Schiffsbaues inſonderheit des
GroßSchiffbaues mit ſeinen gewaltigen Maſchinenanlagen die
Würde eines DoktorJngenieurs ehrenhalber verliehen

Der bedeutendſte Chirurg Belgiens Prof Dr Thiriar
iſt am Mittwoch im 67 Lebensjahre zu Brüſſel geſtorb en
Er war lange Jahre Leibarzt des Königs Leopold an dem
er auch die letzte Operation vor ſeinem Tode ausgeführt hat

Gorki kehrt nach Rußland zurück Der Rückkehr des Dichters
Maxim Gorki der ſeit einigen Jahren auf Capri gelebt hat
in ſeine ruſſiſche Heimat ſteht nichts mehr im Wege nachdem die
ruſſiſche Regierung alle Strafverfahren die gegen den
Dichter ſchwebten ein geſtellt hat Erſt im letzten Jahre noch
war der Haftbefehl gegen Gorki erneuert worden

Die unſittliche Maibraut Ernſt v Wolzogen ſchreibt
der Frankfurter Zeitung Zu dem Kapitel vom ſtplzen Geiſt
unſerer Zeit wie er ſich in der Breslauer Hauptmann Affäre ſo
herrlich offenbarte kann ich auch einen hübſchen Beitrag liefern
Die Gießener Studentenſchaft beabſichtigte auf dem dortigen
Naturtheater heuer mein Weiheſpiel Die Maibraut auf
zuführen Die Vorbereitungen waren ſoweit gediehen daß alle
künſtleriſchen Fragen als glücklich gelöſt angeſehen werden durften
um die nötigen Geldmittel zu beſchaffen war es aber notwendig
ſich der Beihilfe zweier Profeſſoren der Univerſität und Geimräte
zu verſichern und dieſe Herren lehnten jede Unterſtützung des
Planes mit der Begründung ab daß mein Werk unſittlich
ſei Es ſei für Studenten und inſonderheit für junge Damen aus
der guten Geſellſchaft Gießens unmöglich in einem ſolchen Werke
mitzuwirken Die vielen Tauſende die ſeinerzeit mein Weihe
ſpiel im Wiesbadener Nerotal und am Darmſtädter Hoftheater
erlebten werden ermeſſen können wie unſinnig gerade der Vor
wurf der Anſittlichkeit dieſem Werke gegenüber iſt Es verherr
licht die deutſche Treue im Kampfe gegen den neuen Vorſtoß
Roms in der Verkleidung des päpſtlichen Chriſtentums Da liegt
der un ſittliche Haſe im Pfeffer Die Herren Geheimräte
haben dafür geſorgt daß ein dramatiſch bisher unbeſcholtener
Herr X mit der Anfertigung eines Feſpiels Blücher in
Gießen betraut wurde

Veronas ſchönſter Platz in Gefahr 80 italieniſche deutſche
und franzöſiſche Künſtler darunter Fritz Erle und Hans
Bartels richten an den italieniſchen Unterrichsminiſter
eine öffentliche Verwahrung gegen den Bau eines Spar
kaſſengebäudes auf der Pigzza delle erbe in Verona Der
Platz iſt in ſeiner Art ein Juwel Der Staat hatte ihn zum
unantaſtbaren Nationaldenkmal erklärt

Neue Meeresforſchungen Wie aus Bergen geſchrieben
wird iſt dort der Waklfiſchfänger Armauer Hanſen mit einer
Kommiſſion erſter Kapazitäten auf dem Gebiete der Meeres
forſchung an Bord in See geſtochen A a nimmt Frithjof
Nanſen an der Expedition teil von deutſchen Gelehrten iſt
Profeſſor Auerbach vertreten Ziel der Expedition iſt die genaue
Erforſchung des Golfſtromes im Aktlantiſchen Ozean von den
Azoren bis zu den Orkney Jnſeln Auch den übrigen Strom
verhältniſſen ſoll Beachtung geſchenkt werden Die Dauer der
Expedition wird auf 2 bis 3 Monate veranſchlagt

uTheater unch Mußk

Graf Pepi
Luſtſpiel aus dem Jahre 1866 von Saudek u Hal m

Leipzig 25 Juni
Zwei Freunde die im Feldzug von 1864 treu zueinander ge

halten haben ſtehen ſich jetzt als Kriegsfeinde gegenüber der eine
iſt der preußiſche Premierleutnant von Roggenthin der andere
Graf Pepi vom Regiment Windiſchgrätz Roggenthin hat den
Auftrag erhalten den bereits einmal feſtgenommenen aber wieder
entflohenen Pepi einzufangen und kommt ſo auf das Stammſchloß
ſeines Freundes Tagsüber halten die beiden reizenden Schweſtern
den feindlichen Premier ein wenig auf ohne daß ſie ihn allerdings
zu einer die Kriegsorder verletzenden Handlung bewegen können
nachts aber flieht das tollkühne öſterreichiſche Gräflein mit Hilfe
einer nur deswegen vor dem Schloſſe Radbruch erleidenden Richte
des preußiſchen Hofbankiers und eines jüdiſchen Händlers der
durch das überragende Spiel des Herrn Huth zu einer ſelten
prächtigen Type geſtaltet wurde Und wie die erſten beiden Akte
ohne jede Theatermache ſympathiſch und kritiſch einwandfrei ver
laufen ſo löſt der dritte und zugleich letzte ebenſo einwandfrei
mit zwei Verlobungen das gefällige Spiel Zudem beherrſchen
die Autoren die techniſche Manier in überraſchender Weiſe ſo daß
der Beifall der ſpärlich erſchienenen Zuſchauer echt und ſtark war
Die Darſteller ſoeben erſt nach einer anſtrengenden Saiſon aus
den Ferien heimgekehrt waren im Vollbeſitz ihrer Kräfte und
ſpielten ausgezeichnet Alles in allem ein Luſtfpiel das man ſich
gern gefallen laſſen kann

Baſſermann und der Schutzmann
Wie kürzlich Max Reinhardt bei den Aufnahmen für die

Filmaufnahme ſeiner Venetian Night in Venedig mit den
Organen der Staatsgewalt in Konflitt geriet ſo hat a auch
Albert Baſſermann gelegentlich einer Filmau me
ihre nähere Bekanntſchaft gemacht ſſermann ſtellt jetzt
die Hauptrolle eines Films von Paul Lindau für die
Vitaſcopegeſellſchaft dar Eine Szene des Lindauſchen Kino
dramas ſpielt auf einem Friedhof wo der Abſchied
von einem ihm teueren Grabe nimmt Man hatte nun die
Zuſtimmung des Geiſtlichen und des Kirchenpatrons der in
der Umgebung Berlins gelegenen Gemeinde ein

auf einem jetzt nicht mehr benützten Teile aufzunehmen
a um dieſe Szene auf dem dortigen d und S
ſollte es nicht ſo ohne Schwierigkeiten gehen wie man nach
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allen Vorbreitungen geglaubt hatke Väaſſermann der be der einzelnen Konkurrenzen und den zu erwartenden vielenr Mat a und t Nennungen werden Vorwettbewerbe bereits am Sonnabend
auf dem Friedhof gerade mitten in der Aufnahme begriffen
als der Gemeindevorſtand des Ortes erſchien und
mit den Worten Auf unſerem Friedhof dulde ich kein
Naturtheaterl die Serſegerg der i unter
ſagte Und als ſich die Verhinderten auf die ihnen er
teilte Erlaubnis beriefen zog der Gemeindevorſtand den
Ortspoliziſten herzu und angeſichts ſeiner Uniform mußte das
Kinotrio die Stätte der tragiſchen Szene verlaſſen Kino
ſchauſpielers Leiden und Freuden

Bühnenchronik
Die weiße Gefahr eine neue dreiaktige Operette von

Oscar Friedmann und Ludwig Herzer zu der Max I
Milian die Muſik geſchrieben hat wurde vom Kgl Wilhelma
theater in Stuttgart zur Uraufführung erworben und geht
dasſelbe am 27 d Mts erſtmalig in Szene Die Handlung ſpielt
im modernen japaniſchen MilieuSomm er i e e Schwank in drei Akten von Dr Max

Mendheim gelangt kommenden Sonnabend im Tivolitheater
Deſſau zur Uraufführung

Vom Hertenſteiner Freilichttheater Am kommenden
Sonnabend bringt das Freilichttheater als erſtes Stück eines
neueren Autors Gerhart Hauptmanns Verſunkene
Glocke unter Regie von Dr Rudolf Frank d Auf
führung Jn den Hauptrollen ſind die Damen Krohn Rau
tendelein Kuhn Wittichen Aleſius Magda die Herren
Hellmut Pfund Heinrich Albert Friedrich Pfarrer
Römer Nickelmann Frank Waldſchrat die beiden letzte
ren zum erſten Male beſchäftigt Gleichzeitig wird ſich die
Bühne zum erſten Male in dieſer Spielzeit in völlig ver
änderter Geſtalt zeigen An Stelle des griechiſchen Tempels
wird eine nordiſche Halle aufgebaut und an Turm und
Gartenhalle werden große Veränderungen vorgenommen ſo
daß der bisher ſüdliche Charakter der Bühne ſich dem nörd
licheren Milieu dieſer wie der folgenden Premièren anpaßt

Münchner Feſtſpiele 1912 Wie uns die Generalvertretung
der Münchner Feſtſpiele 1913 das Amtliche Bayeriſche Reiſe
bureau vorm Schenker Co G m b Promenadepl 16 mit
teilt wird Herr Generalmuſikdirektor Dr Richard Strauß die
muſikaliſche Leitung ſeiner Oper Ariadne auf Naxos
im k Reſidenztheater ſelbſt übernehmen und zwar am 20 Auguſt
und 1 September

Sport achrichten
Tennis

Akademiſches Tennis Turnier
Der zweite Tag brachte wieder recht anregende Spiele Das

intereſſanteſte Spiel des Tages war das Doppelſpiel Piper von
Möérffy gegen Mechel Kohlhörſter das von dem erſteren Paar
erſt nach hartem Kampfe gewonnen wurde Ueberraſchend leicht
ſchlug Mechel dagegen Mändy im Herren Einzelſpiel um die aka
demiſche Meiſterſchaft Hervorzuheben iſt auch das Spiel von Stein
der erſt Mund dann Maempel überlegen ſchlug Jn der Hochſchut
meiſterſchaft gab es zwei leichte Siege von Mechel und einen eben
ſo leichten Sieg von Piper Das Spiel von Märffy gegen Scherke
wurde wegen eintretender Dunkelheit mit 5 8 für von
Märffy abgebrochen

Heute ſpielen um 3 Uhr Piper gegen Müller um 5 Uhr
Benno gegen Schücker und um 6 Uhr Frau Deutſchbein gegen
Frau von Hippel Die genauen Reſultate lauten

Herren Einzelſpiel um die akademiſche Meiſterſchaft T Runde
Rohde ſchlägt Siemens 6 4 4 Mechel ſchlägt Mändy 0
6 2 Hoffmann ſchlägt Boettger 0 6 0

Damen Einzelſpiel um die akademiſche Meiſterſchaft Vor
runde Frl Schmidt Rimpler ſchlägt Frl Friedel 7 5 4

Herren Doppelſpiel ohne Vorgabe Vorrunde Pipervon
Märffy ſchlägt Mechel Kohlhörſter 6 2 6 1

HerrenEinzelſpiel I Klaſſe mit Vorgabe I Runde Rohde
ſchlägt Siemens 3 6 4 Schücker ſchlägt Helmuth 3 6 1
II Runde Mändy ſchlägt Fraenken 6 1 5 Schücker
ſchlägt Rohde 6 0 6

Herren Einzelſpiel II Klaſſe mit Vorgabe Vorrunde Stein
ſchlägt Mund 4 6 1 I Runde Stein ſchlägt Maempel 4
6 4 VorSchlußrunde Haſenkamp ſchlägt Meyer II 3 6 1

DamenEinzelſpiel mit Vorgabe J Runde Frl Riedel
ſchlägt Frl Gerhard 6 5 0 6 6 1

Herren Doppelſpiel mit Vorgabe Vorrunde SchrappeHoff
mann ſchlägt Fraenken Siemens 6 4 6 5 EislerStein ſchlägt
SchückerMaempel 6 3 6 0 I Runde Schrappe Hoffmann
ſchlägt Kimmel Mändy 1 2

Hochſchulmeiſterſchaft J Runde Mechel ſchlägt Ludwig 1
h ſchlägt v Märffy 6 1 6 1 Mechel ſchlägt Boettger

Pferdeſport

Rerrnen zu Paris 26 Juni
J Ren nen 1 Jnusble Jennings 2 Baſſompiere

3 Harry de Windt Bottequin Toto Sieg 34 PI 17 16 10
Ferner L Jntranſigeant Normand

II Renne n 1 Elariore O Neill 2 Andalouſa Mac
Gee 3 La Mi Careme O Connor Toto Sieg 36 Pl 17 27
41 10 Ferner Alphite Samarette Truffe Noir Coſilla Can
tilene Gavotte V Dentelle III aIII Rennen 1 Baldaquin Barat 2 Fauche le Vent
O Connor 3 Auri Sacra Toto Sieg 12 Pl 12 24 10

Ferner Aſtolphe Neſtor III
en nen 1 Ardeche Bartolom 2 Beaute du Diable

3 Saint Gemme Toto Sieg 131 Pl 40 173 72 10
Ferner Moia Luciane BVabette II Patte d Oi Cour Suprme
Oreade Palme Or La Sorbonne Cendre de Chena Hieville

V Re nnen 1 Lynx Eyed Stern 2 Cyprine Garner
3 Robouiſſon O Reill Toto Sieg 105 Pl 29 49 10 Ferner
Von an a Romagny Reveuſe Adieu

I Rennen 1 Templier III 2 Caſſin Henryener i Jour Garner Toto Sieg 140 Pl 53 23 35
Jerner Kellermann Fanon Fiametta Demon Genille uchoute Fiſtiſſt Or en Barre S

Rodſahrſport

Zom 30 Bundestage des Deutſchen Radfahrer Bundes
in Breslau Nachdem die neu erbaute 10 000 Perſonen
faſſende Jahrhunderthalle die Bundesradletr bereits am Sonn
abend den 2 Auguſt Begrüßungsfeſte beherbergt haben
wird treffen ſich die eilnehmer nochmals am nd des

G

und Sonntag vormittag notwendig ſein Das Programm be
pr mit der Bundesmeiſterſchaft im Einer NiederradKunſt
ahren ſowie einem Duettfahren auf Niederrad Daran
ſchließen ſich die Wettbewerbe im Achter Niederrad Farben
reigen Sechſer und Achter Niederrad Kunſtreigen und Achter
HochradKunſtreigen Die Radballkonkurrenzen im Zweier
Vereinsſpiel und Dreier Gauſpiel bilden den Beſchluß Auch
beim Saalfeſt gelangen wertvolle Preiſe zur Verteilung den
Hauptpreis hat für den großen Kunſtreigen die Stadt Breslau
geſtiftet

e

Vermiſchtes
Ehetrennung im Hauſe Wittelsbach

Der 82 jährige Senior des bayeriſchen Königshauſes
Herzog Ludwig in Bayern der Schwager des Kaiſers Franz
Joſef läßt ſich von ſeiner 40 Jahre jüngeren zweiten Ge
mahlin Antonie von Bartolf geb Barth ſcheiden Vor
ſieben Jahren etwa tauchte das Gerücht auf daß ſich Herzog
Ludwig ſcheiden laſſen und eine intime Freundin ſeiner Ge
mahlin die heute noch am Hoftheater wirkt heiraten wolle
vor etwa 2 Jahren hieß es auch Frau von Bartolf habe
ihren Gemahl mit einem Knaben beſchenkt ein Gerücht das
ſich zu einer Preſſemeldung verdichtete und dann amtlich
energiſch beſtritten wurde Kürzlich war nun in der Schei
dungsangelegenheit Termin vor der 1 Zivilkammer des
Landgerichtes München anberaumt Der Herzog vertreten
durch Rechtsanwalt Mayer I hat Klage auf Eheſcheidung
geſtellt Frau Bartolf war durch Juſtizrat Klafft vertreten
Der Anwalt des Herzogs beantragte den nach S 618 der
Zivilprozeßordnung der bei Nichterſcheinen der Beklagten
vorgeſehen iſt einen neuen Termin der auf den 4 Juli
dieſes Jahres anberaumt wurde Herzog Ludwig der ſchon
in jungen Jahren viel von ſich reden machte hat zweimal
bürgerliche Damen geheiratet Seine erſte zur Frau von
Wallerſee erhobene Gemahlin geborene Mendel eine ge
achtete Schauſpielerin ſtarb am 12 Juli 1891 Eine Woche
nach Ablauf des Trauerjahres war der Herzog wieder dies
mal mit einer Dame vom Ballett verheiratet die zur Frau
von Bartolf gemacht wurde Sein Erſtgeburtsrecht das
mit 385 000 Mk ſtaatlicher Jahresapanage verbunden iſt
hatte er kurz vor Eingehung ſeiner erſten Ehe ſeinem Bruder
dem Herzog Dr Karl Theodor dem berühmten Augenarzt
abgetreten Dadurch war er ſpäter genötigt ein großes
Münchener Grundſtück an der Aeußeren Wiener Straße an
das Münchener Hofbräuamt zu verkaufen An ſeiner Schwe
ſter der Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich hatte der Herzog
früher eine große Stütze Seiner erſten Gemahlin war das
Königshaus noch wohlgeſinnt der zweiten gegenüber ver
hielt man ſich reſervierter Der Herzog lebte mit ihr ſehr
zurückgezogen in ſeiner Villa in Bogenhauſen einer Schen
kung ſeiner Schweſter war aber mit ſeiner Gemahlin faſt
jeden Abend im Hoftheater auf Privpatplätzen zu ſehen Jm
Sommer wohnte er meiſt in Grainau bei Berchtesgaden wo
loſe Beziehungen zu den dort reſidierenden Fürſtlichkeiten
unterhalten wurden Frau von Bartolf hat dem Prinz
regenten in ſeinem letzten Lebensjahr nach überſtandenem
Krankheitsanfall ein Bukett überreichen dürfen Es müſſen
ſchwerwiegende Gründe geweſen ſein die den alten Herzog
zu ſeiner Auseinanderſetzung mit ſeiner Gattin bewogen
haben die von erheblichen finanziellen Folgen für ihn be
gleitet ſein können Der Familie Wittelsbach bereitet die
Affäre großen Verdruß während im Publikum alte Ge
ſchichten zu den neuen aufgewärmt werden

wenn v a
Der 5Hühnerzüchter als Opernlibrettiſt Der von der

Direktion der Newyorker Oper ausgeſchriebene Preis von
10 000 Dollars für das beſte von einem amerikaniſchen Autor
geſchriebene Operntextbuch iſt wie aus Newyork gemeldet
wird einem gewiſſen Hiklliard Booth zugeſprochen wor
den Der Preisträger iſt ein völlig unbekannter Außen
ſeiter Er lebt in einer kleinen weltverlorenen Farm in
den Bergen Südcarolinas ſo verſteckt und abgeſchloſſen
daß er ſelbſt nicht einmal für telegraphiſche Glückwünſche er
reichbar war Der glückliche Autor hat ſich bisher durch
Aufzucht von Hühnern ſeinen beſcheidenen Lebens
unterhalt erworben

Schlittendienſt mit Polarhunden Die Verwaltung der
Jungfraubahn hat die Abſicht zwiſchen dem Jungfrau
joch und dem Märjelenſee auf dem Gletſcher einen
Schlittendienſt mit Polarhunden einzurichten
Jm letzten Dezember wurden Polarhunde auf die Station
Eigergletſcher gebracht um ſie dort zu akklimatiſieren
Die Tiere haben den Winter gut überſtanden und man r
ſie nun bereits für den Poſtdienſt zwiſchen Eigergletſcher
und Wengernalp abgerichtet Bewähren ſie ſich ſo will die
Geſellſchaft eine größere Zahl von Polarhunden anſchaffen und

ne den Hundeſchlittendienſt JungfraujochMärjelenſee er
öffnen

Franzöſiſche Geſchoſſe Aus Toulon wird gemeldet Jn
der Werkſtatt der Feuerwerkerſchule explodierte während
eines mit einem neuartigen Geſchoß unternommenen Ver
ſuches der Zünder Ein Arbeiter erlitt lebensgefährliche
Verletzungen

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau

Donnerstag 26 Juni 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Das nördliche Tief zieht langſam nach Oſten ab vas
Tief in Italien zeigt ſich erheblich verſtärkt Ein neues
Tief dringt von Nordweſten zum Nordmeer vor Der Hoch
druck hat zugenommen und ſich nach Oſten bewegt er wird
die Wetterlage vorwiegend beſtimmen

Witterungsausſicht für den 27 Juni
Teils bewölkt wärmer vorwiegend trocken ſchwacherwechſelnder Wind ß ſhwahe
Woetterwarte zu Hamburg

Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes
Nachdruck verboten

28 Juni Kühler Regenfälle windig ſtrichwei itter29 Juni Bewölkt kübl ſtrichweiſe en weite er itter
80 Juni Wenig verändert kütl windig

Juli Meiſt bedeckt Regen wärmer windig3 Auguſt in dem rieſigen Bau um der der
Saalwettbewerbe beizuwohnen Bei der n Zahl 1 J2 Juli Heiter ſchön warm

betete Depeſchen
Die Englandreiſe des Kaiſers

Berlin 26 Juni
Zu den Gerüchten über einen geplanten Beſuch Kaiſer

Wilhelms in England wird von unterrichteter Seite ge
ſchrieben Mit einem ſolchen Beſuch iſt allerdings in abſeh
barer Zeit zu rechnen nachdem König Georg dem Berliner
Hofe ſeinen Beſuch abgeſtattet hat Ob man letzteren als
einen rein familiären Akt oder als einen Antrittsbeſuch des
engliſchen Königs auffaßt iſt dabei ohne Bedeutung König
Georg V war in Berlin und hat ſomit einen Anſpruch auf
den Gegenbeſuch des kaiſerlichen Vetters Da dieſer
bekanntlich ſehr gern in England weilt und eine Einladung
des engliſchen Königspaares bei ſeinem letzten Aufenthalt
in Berlin zweifellos erfolgt iſt ſo darf eine demnächſtige
Englandreiſe des Kaiſers als durchaus wahrſchein
lich gelten Wann ſie aber ſtattfindet darüber liegen Be
ſtimmungen noch nicht vor ſo daß alle in der Preſſe ver
breiteten Mitteilungen nichts als Vermutungen ſind

gieler Woche

Kiel 26 Juni
Die Ergebniſſe der Jnternationalen Segelwettfahrt des

Kaiſerlichen Jachtklubs auf der Kieler Föhrde ſind 8 Meter
Klaſſe Mariechen Ehrenpreis der Stadt Kiel 7 Meter
Klaſſe Ueb erſte Panne zweite Star II dritte Dad nicht
gezeitet Paul nicht geſtartet 16 MeterKlaſſe Windſpiel
18 erſten Preis Harald 5 e Schelm dritten Hans
Jürgen 3 vierten Feinsliebchen 9 fünften Preis Wawi
brach der Maſt Jlſe nicht gezeitet Flapper gab auf
Sirocco und Mosquito nicht geſtartet 5 Meter Klaſſe
Achmed erſten Preis Windſtärke 5 bis 6

Sonderklaſſe I Reſident II Tilly XVII
Der Kronprinz und Prinz Adalbert ſteuerten ihre Jach

ten ſelbſt Prinz Heinrich führte das Steuer von Tilly VII

Die Rückfahrt des Jmperator

Hamburg 26 Juni
Der Dampfer Jmperator der Hamburg Amerika

Linie hat geſtern fahrplanmäßig Newyvork verlaſſen Die
durch einige Blätter verbreiteten Berichte über Schwierig
keiten welche das Perſonal gemacht haben ſoll ſind unzu
treffend Der Direktion ſind keinerlei Beſchwerden ſeitens
der Mannſchaft zugegangen

Spion Jäniche

Leipzig 26 Juni
Jm Spionageprozeß Jänicke wurde heute nachmittag

das Arteil verkündet Der Angeklagte wurde wegen voll
endeten Verbrechens gegen das Spionagegeſetz zu ſechs
Jahren Zuchthaus zehn Jahren Ehrverluſt und
Stellung unter Polizeiaufſicht verurteilt Dieſe Strafe wird
mit der ihm in Aurich auferlegten Zuchthausſtrafe von drei
einhalb Jahren wegen Diebſtahls zu einer Geſamtſtrafe von
neun Jahren Zuchthaus vereinigt Das Reichs
gericht hat auf Grund der drei Sachverſtändigengutachten an
genommen daß Jänicke die Geiſtesſtörung nur ſimuliert
Er hat auf Veranlaſſung des Clauß den Oberſignalmaat
Ehlers bewogen ihm Teile des geheimzuhaltenden Signal
buches der deutſchen Marine zu geben die Clauß dann an
die franzöſiſche und engliſche Regierung verraten hat

Ein Deutſcher in Hanoi verhaftet

Marſeille 26 Juni
Die letzte Schiffspoſt aus den franzöſiſchen Beſitzungen

in Oſtaſien bringt Meldungen wonach infolge der Atten
tate in Hanoi und Thai hin viele Verhaftungen vorge
nommen wurden Ein angeſehener Eingeborener ſoll ganz
beſonders kompromittiert ſein Die ſtreng durchgeführte
Unterſuchung z ferner auch ergeben daß die Verſchworenen
die Abſicht hatten ein gleiches Attentat wie in Hanoi auch
in Saigon zu wiederholen Jn Hanoi wurde ein Deutſcher
namens Mitnacht verhaftet der früher in der Fremden
legion gedient hatte und jetzt bei einem Anternehmer ar
beitete Bei einer Hausſuchung in ſeiner Wohnung hatte
man Exploſivſtoffe gefunden die er ſeinem Arbeitgeber ent
wendete und anderweit verkaufte Bei den Unterſuchungen
gegen die Eingeborenen war man dieſem Treiben auf die
Spur gekommen Der chineſiſche Unterhändler der bei die
ſen Geſchäften mitwirkte iſt ſpurlos verſchwunden

Ein Schülerattentat

Lemberg 26 Juni
Jn Pultiew hat im Hofraum des Gymnaſiums der

wegen allzu ruſſenfreundlicher Geſinnungsbetätigung von
der Schule verwieſene 18jährige Michailowicz den Gymnaſtal
direktor Eldiovez durch Schläge mit einem Eiſenſtück auf den
Kopf ſchwer verletzt

e

Her Sieg der Linken in Holland

Het Loo 26 Juni
Jnfolge des Wahlſieges der Linken traten die Miniſter

heute zu einer längeren Beratung zuſammen Morgen wird
der Miniſterpräſident der Königin Vortrag halten

eeeeeeeeeVerantwortlich für den polit Teil i V Eugen Brinkmann
r den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
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Handel Gewerbe u Verkehr
gor J

Berliner Börse,
Teleobonlseher Beriche der Saale
3 Uhr 10 Minuten Kredit 194,75 Diskonto 179,87 Deutsche

Bank 240,75 Türkenlose 155,25 Lombarden 25,51 Kanada 219,50
Laurahütte 160,75 Bochumer Guss 209,87 Gelsenkirchen 177,25
Hlarpener 184,50 Deutsch Luxemburg 148,87 Phönix 246,62
A G 232,12 Hamburger Paketfahrt 138,12 Nordd Lloyd
118,50 Grosse Berliner Strassenbahn 160,75 Hansa 281,62 Ten
denz Fester

Am Kassamarkt notierten höher Neue Boden 2 Nordpark
Terrain 10 Mk Hagelberg 3,50 Königszelt Porzellan 3 Bredower
Zucker 3 Jülicher Zucker 4 Union Bau 2,75 Emaillier Ubrich 2
niedriger Berger Tiefbau 3 Erdöl 2 Arnsdorfer Papier 7
Adlerwerke 3,50 Blumwe 6,75 Busch Waggon 2 Daimler 2
Dürener Metall 2,50 Egestorfft Masch 2 R Frister 3,50 Hirsch
Kupfer 2 Kappel 3 Kronprinz Metall 2 Spinn Sohn 2 Hilgers
6,50 Vogtländ Masch 10 Chem Werke Charlottenburg 2 Beca
Record 2,50 Lindström 2 Nordd Steingut 7 Rauchwaren Walter

Zimmermann Piano 3 Akkumulatoren 6 Aplerbecker 3 Hösch
3 Königsborn 3 Lauchhammer 3 Deutsche Jute 5,50 Glanzstoff
7 Müller Speisefett 6 Karoline Braunkohlen ,75 Wittener Stahl
röhren 7 Sarotti 2,50 Naphtha Nobel 3,50 Müller Gummi ,75
Langendreer 3,15 Neptun Schiffswertft 3,10

Zum KAurgzettel Berlin 26 Juni 49 Badisohs BtaotsAnleihe 0809 unk 18 96 50b B 40 Bayrisohe Staats Anl 97 00b
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97 00 G 4 Scohwarv

burg Sondershansen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
3 Kameruner Eisenbahn Anteile 3 i Denutsoh

Ostafrikanisohe Sohuldversehr gar 88 40 B Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Da rmstädt Stadt Anl 1509 uns 18
3 o Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Dusseldorfer Stadt
Anleibe 1900 97 08 00 93,60 b 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3 enaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 4 Quedlindurger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 93 90 b 4prozHeesisohe Komm Obl XII 97,50 G 3i Oesterreichisehe Nord
Fostbabn Obligationen 1874 konv U Deutsohe Solvay

Ab r e u 317 101 40B Peltenilleaume Lahmeyer 0 75 b i sntten yer 05 0 ereinigte Lausitner Glas
Londoner Börse vom 26 Funi Es notierten42,93 Rio Tinto 71,75 Geduld 1,12 Goldtields 2,39

Steel prets 106 75 Rand Mines 48 Anagonda 76
Ohartered 9, 3 Anrors West 0,48 Oinderela
burg Goldſields 0,18 Van Ryn 75
Collieries 0 85 West Rand Consoils

72 A Göra Co 53

Engl Konsols
Stesel com 64 25
Eastrand 2,62

Oons 0,43 Johannes

v de e Wene nin uModderfontain 12 58
J UQ Qadar gqſ

Der Kali Kuxoenmarkt
Berlin den 26 Jan

en

Kauf Verk Kaut Vorkganderabah 2100 6350 HEäpsted 2000 2050
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Aus dem Konzern der Braunkohlenwerke Leonhard Akt GIn der Generalversammlung der Braunkohlen Akt Ges Nerouso
glück in Meuselwitz deren sämtliche Aktien bis auf zwei Stück
sich im Besitz der Braunkohlenwerke Leonhard Akt Ges in
Zipsendortf befinden wurde beschlossen für das am 31 März
beendete nur 9 Monate umfassende Geschäftsjahr eine Divi
dende von 7,5 Proz für die Prioritätsaktien und Von 7 Proz für
die Stammaktien zu erteilen Die Generalversammlung erteilte
die Ermächtigung mit den Braunkohlenwerken Leonhard einen
Pachtvertrag für das gesamte Unternehmen zwecks Verein
fachung und besseren Zusammenschlusses der beiden Betriebe
mit Wirksamkeit vom 1 April 1913 ab zum Abschluss zu bringen

Die Verwaltung der Kaligewerkschaften Finigkeit Iin der letzten Versammlung die Anfrage eines n
beantwortet sie hoffe den Ausbau der Schächte Ehmen II Prinz
Adalbert und Hambühren letzterer ist der zweite Schacht von
Prinz Adalbert wie auch der Chlorkaliumfabrik für Prinz Adal
bert Hambühren unter normalen Verhältnissen aus eigenen
Mitteln und den zu erwartenden Betriebsüberschüssen bestreiten
zu können Dazu erklärt die Verwaltung jetzt dass immer noch
der Gedanke bestanden habe dass die Aufnahme einer Obli
gationsschuld auf Prinz Adalbert Hambühren in absehbarer Zeit
und zu angemessenen Bedingungen zur neuerlichen Stärkung
der finanziellen Lage möglich sein würde Das letztere Moment
müsse aber zurzeit bei den sich täglich verschlechternden Ver
hältnissen der Kaliindustrie und der Lage des Geldmarktes gänz
lich ausscheiden Den Gewerkschaften Einigkeit erwachse dar
aus die Pflicht ihre starke Position zu erhalten und die Ge
werken in erster Linie vor der Einberufung von Zubussen zu
bewahren Die Verwaltung sei daher zu der Ueberzeugung ge
langt dass es den Interessen der Gewerken am besten dient
weDre Zahlung von Ausbeuten bis auf Weiteres eingestellt

Goewerkschaft Wendland Die Bilanz der
den 31 Dezember 1912 weist ein Gerechtsamekonto von 451 459

441 559 Mk ein Schachtbaukonto Von 284 777 102 915 Mk auf
Die Gewerkschaft Hohenzollern wird für das zweite Viertel

jahr 1913 eine Ausbeute von 125 Mkdie folgenden dieses Jahres Vertellen desgleichen für
Der Gewerkschaft Oberhof ist es nunmehr gelTeufe von 242 m die bislang zusitzenden Wage Leſeanat

zuschliessen Der Grubenvorstand glaubt analog den im Schacht
Reinhardsbrunn angetroffenen Gebirgsschichten bestimmt damit
rechnen zu können dass das Abteufen von ſetzt ab im wasser
freien Gebirge fortgesetzt werden wird

Kaligewerkschaft Sachsen Weimar
beschloss für das zweite Ouarta
Kux 2u verteilen

Preisherabsetzung für Messingdrähte Unter Einwirkung der
gtark gesunkenen Rohkupferpreise sind für Messingdrähte nach
der Köln Ztg entsprechende Preisermässigungen in Geltung
gekommen Der Orundpreis ist im freien Wettbewerb auf 130
bis 132 Mk gesunken während grosse Posten zu noch günstigeren
Preisen unterzubringen sind

Reorganisation der Häuteverwertungen Der Verband der

Gewerkschaft für

t Der QOrubenvorstand
Wieder 150 Mk Ausbeute pro

h

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
Aktienkapital und Reservenz 192 Millionon Mark

geht nunmehr seinem Ende entgegen Nachdem die Zentralen
zu Berlin Hamburg und Kassel sich zu einem Interessenverband
deutscher Häuteverwertungen zusammengeschlossen haben
unterhandelt man auch mit anderen namhaften Verbänden ört
lichbegrenzter Verwertungen über den Anschluss an den neu
geschaffenen Zentralverband in Berlin Ausserdem ist der Ver
band der Häuteverwertungsvereinigungen zu einer Versammlung
nach Leipzig einberufen worden um die Auflösung dieses Ver
bandes zu beschliessen Der Interessenverband deutscher Häute
verwertungen dürfte also die zukünftige Zentralvertretung der
Interessen der Häuteverwertungen sein

Die Maschinenbau Akt Ges vorm Beck Henkel in Kassel
und Bredelar I W erzielte in 1912/13 einen Umsatz von 3 276 078
2 782 596 Mk Nach Abschreibungen von 82 989 94 722 Mk

und Verlust an Aussenständen in den Balkanländern und bei
einer Baufirma in Höhe von 30 000 0 Mk verbleibt ein Bein
gewinn von 254 293 200 168 Mk aus dem wieder 12 Proz Divi
dende auf 1 200 000 Mk Aktien und erstmalig 6 Proz auf 300 000
Mark junge Aktien verteilt und 25 309 28 878 Mk auf neue
Rechnung Vorgetragen werden Der Auftragsbestand für das
erste Semester des neuen Geschäftsjahres ist ein befriedigender

An den Folgen der Krise der Landwirtschaftlichen hessischen
Genossenschaft ist jetzt eine weitere Kasse von schwerem Ver
lust betroffen worden Der Jahresabschluss des Vorschuss
vereins in Laubach Oberhessen weist ein Defizit von 240 000
Mark auf diesem Verlust stehen etwa 100 000 Mk an Aktiven
gegenüber Die fehlenden 140 000 Mk hofft man dadurch be
schaffen zu können dass die Geschäftsanteile der Mitglieder
deren Zahl 400 beträgt erhöht werden

Gesellschaft für Brauerei Spiritus und Presshefe Fabrikation
vorm G Sinner in Karlsruhe Grünwinkel Wie die Verwaltung
mitteilt wird sie der Generalversammlung in Vorschlag bringen
die neu auszugebenden 1 Mill Mk Prioritätsaktien nach 10 Jahren
im Wege des Rückkaufes zum Kurse von 105 Proz in der Form
zu tilgen dass von 1923 ab jährlich 100 000 200 000 Mk zur
Rückzahlung gelangen müssen

Eine neue Aktiengesellschaft Die Herren Friedrich Bichter
und Franz Peters zu Rathenow haben ihre seit über 50 Jahren
bestehende Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen in Rathenow
mit Zweigniederlassung in Weimar in eine Aktiengesellschaft
unter der Firma Friedrich Richter Co Akt Ges umgewandelt
Das Aktienkapital beträgt bei einem mit 75 000 Mk dotierten
Reservefonds 750 000 Mk welches von den Vorbesitzern über
nommen wurde Die Mitwirkung eines Bankhauses hat da es
sich um eine Familiengründung handelt nicht stattgefunden

Gebr Hörmann Akt Ges Honigwarenfabrik in Dresden
Die Verwaltung beantragt bei einer ausserordentlichen General
versammlung die Erhöhung des 1 Mill Mk betragenden Aktien
kapitals

Die Waggonfabrik Joset Ratgeber in München verteilt aus
279 791 172 427 Mk Reingewinn 8 6 Proz Dividende Nach
dem Geschàäftsbericht sichert der derzeitige Auftragsbestand volle
Beschäftigung bis über das laufende Jahr hinaus

TVavren van rouukste
Gesrelede

Berliner Produktenbörse 26 Juni Am Prühmarkt
notioren Weizen inländ 199,00 201,00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen inländ loko 1653 ab Bahn u frei Mühls Hafoer
märſrischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlesischer fein 78 186 mittel 162 172 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahbd
und frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixen
153 50 157 La plata 160 00 frei Wagen
Futtergerste mittel und gering 152 156 gute 57 00 1665 00
russische und Donau leichte 45 148 amerikanisohe
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 167 78 Taubenerbsen 79 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehbl 00 24 00 26 75 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 50 Woizenkleie 40 10 90 Roggen
Kkle ie 65 11 26 Lu pinen blaue gelbe
Wiceken Seradella 11 MMagdeburg 26 Juni Die Notierungenverstehen slech für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer matt gut 196 199 mittel goering bis N
Roggen inländ ruhig gut 62 164 Gerste hies Chevalier
gerste ruhig feinste über Votiz hiesige Land gut

mittel goering bis ausländlsche Futter
gerste still 144 146 Hater inländ still gut 70 172
wittel Mais runder ruhig gut 149 l61 bunter amerik

uts Hamburg 26 Juni Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklenbdurger 96 212,00 Roggen rublg
mecklenburger u altmärk neuer 164 173 00 russisch cit 9 Pud
1015 Gerste stetig seüdruss ecif Juni 120 Haftor
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 174 192 Mais
rubig amerikanisch mixoed eit per Junſ Sept La Plata
cit neue Ernte Juni Juli 106 00

Budapest 26 Juni Weizen Tendenz stetig per
Oktober 11 24 April 73 Roggen Tendenz ruhig por Okt

85 Hater Tendenz ruhig Oktober 59 Mais Tendenz
schwach Juli 73 Aug 89 Raps Tendenz rubig per August
16 35

Liverpool 26 Juni Ruhig Rotor Vlinterweizen per Juli
7 per Okt 3 Mais rubig La Plata Juli 9 bunt
amerik Mai 16 g

Antwerpoen 26 Junl Deutscher La Platazug Kontraktl
Juni Juli 6 I71 August 6 1214 Soptbr 6 07 per Okt

00 Umseatz 960000 kg Tendaenz stetig
Zucker

Hamburg 26 Juni Rübenrohgnekor 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juni 20 25Juli 50 80 iAugust 45 45 mOkt Don 60 62Jan März 80 80 22v Mal mee 97 97ruhig ruhig

HKaftee
Hamburg 26 Juni Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 5l 00 G 60 60 G Gber 51 2b G 650 75 G 6März 51 25 G 50 75 6 G7 Mai J 51 26 G 60 75 G Gbehpt schwächer
Havre 26 Juni Kaffee good average Santos per Soepkbr

69 75 per Dez 63 25 per März 63 25 Mal 63 50 Stetig
Rio de Janetro 26 Juni Kafteo Zutubren 10000 Sack in

Rio 16000 Sack in Santo
Kartoſtelmehl und Stärke

Magdeburg 26 Juni Prima Kartotffelstärke und Mehl
tür 100 kg 26 75 27 25 Ruhbig

Eler
Berlin 26 Junl Rier pro Schock Volltr auslünd Sorten

südruss erste Sorten 8,65 8,85 in und ausländische
bessoro Sorten 50 86 in und ausländisohe

us49 3 46 Kalkeior kleine Bior 00 20
deutschen Häuteverwertungen mit dem Sitz in Frankfurt a M eier Tendenz Ruhic

h

Max 10 55

Gerste inländ

Chembsche Produksoe
Hamburg 26 Juni Chilisalpeter o o2 FöbrS Fahrzeug Hamburg ren ruhbig

III
Nordhausen 26 Juni Branntwein 35 Vol Proz fur 100 kg

80 75 81 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bis
06 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne PFass ab Brennerel

Vett waren und Oelo
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 25 Juni
Berlin In der Marktlage hat sich nichts geändert Der

Konsum bleibt schwach und lassen sich die Einlieferungen feinster
Butter nur mit Hilfe der Spekulation räumen
Oualitäten sind schwer verkäuflich Auch in russischer Butter
ist das Geschäft ruhig Die heutigen Notierungen sind Hof und
Genossenschaftsbutter Ia Oualität 113 115 Mk do IIla Qualität

Abweichende

110 113 Mk Schmal z Die feste Tendenz des Marktes hat
angehalten und die Preise bewegen sich in langsam aber ständig
steigender Richtung
sprechend ruhig dürfte aber bald lebhafter werden da der Be
dart für die Herbstmonate noch völlig unversorgt ist
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 65,25 66,25

Das Geschäft ist der Jahreszeit ent

Die

Mark amerikan Tafelschmalz Borussia 66 Mk Berliner Stadt
schmalz Krone 66,50 70 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 67,50 70 Mk Speck Bessere Nachfrage

Köln 26 Juni Rüböl per loko 609 50 per Okt 68 900
Hambarg 26 Juni Stadtechmalz 65 00 amerlkan Steam

56,00 Ohamdberlain 57 25

Wolle
Bremen 26 Juni Baumwolle Upl loko middl 62 765
Liverpool 26 Juni Baumwolle Vmsatz ſ0 000 Ballenimport 8 000 Bailen davon amerik Lieferg 3000 Ballen
Liverpool 26 Jani Aegypt Baumwolle per Juli 9,42
Alexandria 26 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli18 1 Nov 18 07 Jan 18 96

London 26 Juni Chili Kupfer stotig 641 8 Non 64
Zinn Straits unregelmässig 2011, 3 Mon 202 Blei span flau 20
engl 20 Zink gew Marke ruhig 208, spez Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmädoen

z v 26 6 26b 6 o 26 6 26 6eizen p Juli ggs ggs ggen loko Gsl 611Sept 975 98 Sohmalz p Juli Il i0 li a
Mais loko g 678 Sopt i z27 i soMoehbl Spring el 83,965 8,95 New Vork

Ohüenago Potroloum in Casos 1,00 00Weizen p Juli 008 1008 do in Stard White 8,70 8,70
Sept 1008 101 do in Cred Balanc 250 260Majs p Juli 60 60d Kafteo loco o
Sept 6158 61 p Juni 80 9,56Hafer p Juli 40 407 August 44 9,66v Sept 4 418

Tendenz Weizen willig Mais stetig

Schiſtsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Friedrich der Grosse 22 Juni von Boulogne Sierra Nevada
20 Juni in New Vork Frankfurt 22 Juni Lizard passiert Duren
dart 21 Juni von Antwerpen Sierra Salvada 20 Juni in Buenos
Aires Giessen 20 Juni von Funchal Kleist 21 Juni in Adelaide
Seydlitz 23 Juni von Suez Schwaben 21 Juni in Melbourne
Pommern 23 Juni Gibraltar passiert Derfflinger 21 Juni in
Vokohama Vorck 22 Juni von Aden Princess Alice 22 Juni
von Algier Barbarossa 21 Juni in Genua Kaiser Wilhelm der
Grosse 23 Juni von Plymouth König Albert 23 Juni in Bremer
haven Prinz Friedrich Wilhelm 21 Juni von New Vork Bran
denburg 23 Juni Prawle Point passiert George Washington

23 Juni in Bremerhaven Roon 22 Juni von New Vork Rhein
22 Juni von Southampton Eisenach 22 Juni Lizard passiert
Erlangen 21 Juni von Baltimore Chemnitz 18 Juni von Havana
Wittekind 23 Juni in Hamburg Köln 23 Juni in Bremerhaven
Coburg 22 Juni St Vincent passiert Sierra Cordoba 21 Juni von
Montevideo Zieten 22 Juni von Genua Gneisenau 22 Juni von
Fremantle Alrich 21 Juni in Port Pirie Ganelon 20 Juni von
Port Pirie Schlesien 20 Juni in Port Pirie Goeben 22 Juni in
Colombo Bülow 21 Juni in Hamburg Prinz Ludwig 20 Juni
von Port Said Scharnhorst 23 Juni von Foochow Manila
22 Juni in Singpore Prinz Heinrich 23 Juni in Marseille Prinz
regent Luitpold 22 Juni in Alexandrien Grosser Kurfürst 21 Junj
in Merok

Hamburg Amerika Linie
Bureau in kalle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 28 Juni President Grant 3 Juli
Amerika 5 Juli President Lincoln 9 Juli Imperator 12 Juli
Pennsylvania 17 Juli Kaiserin Auguste Viktoria 19 Juli Patri
cia 26 Juli Barcelona Nach Philadelphia 2 Juli Graf Walder
see 16 Juli Prinz Adalbert Nach Baltimore 5 Juli Bosnia

Nach New Orleans 5 Juli Arcadia Nach Savannah Ga
15 Juli Hohenfelde Nach Montreal 4 Juli Willehad Nach
Westindien 8 Juli Patagonia Nach Mexiko und Cuba 28 Juni
Dania Nach Ostasien 3 Juli Sachsen und Uckermark 11 Juli
Senegambia I5 Juli Hoerde Arabisch Persischer Dienst
28 Juni Nicaria

Wasserstände
bedentet über unter Nall

Vanſo nun Tunstrmf a Wuobe
edra Oberpegel 25 un um 2 SUn gol e 41,42 2Weiesepfeis Jrerpege Zoll

Protha 25 2,88 30 2Ahsloben Oberpegel r 33
m Fall aKalbe m 102 10Unterpegel 7 4 s 28 a

Iaer Rger Elbe Moldäau
T Nai Faſſſ Weh n on W aosh Wresderge de 76 RPRBoselau 2Budweis 40 02 18 BarbyPrag 26 ZSehoneboekPardubita 26 1 NMagdebarg

Brandeis 12 4 Ta 7Melnik 70 26 um Wittenbrge
Loitmerita 76 0,46 30 DombsAussig 77 36 Boirenbuug 2Dresden 60 22 EHBohnsatort 3Torgau i 31 Lauenbarg 2Aus sig 26 Juni Poegoletand m V Oderiaufwerden Ab mm Full ger x 9

t
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